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Die Vizebürgermeisterin informiert

von Vzbgm.  

Maria Kögl

Liebe Florianerinnen  
und Florianer,  

liebe Jugend und liebe Kinder!

Vor der Urlaubszeit berichte ich 
Ihnen über die wichtigsten Ereig-
nisse des 2. Quartals 2024. Unser 
Bürgermeister Alois Resch hat mit 
schriftlicher Erklärung vom 6. Juni 

 Beschlüsse des Gemeinderates

Folgende Beschlüsse, die alle einstimmig erfolgten, 
wurden in der 3. Gemeinderatssitzung am 17. April 

2024 gefasst:

l	Der Obmann des Prüfungsausschusses, Herr GR 
Johann Jöbstl, berichtete über die 1. Sitzung des Prü-
fungsausschusses. Bei dieser Sitzung erfolgten einige 
Überprüfungen zum Kalenderjahr 2023. Geprüft wurden 
die Barkassa, die Hundeabgabe und die Veranstaltun-
gen des Kulturkreises und des Kinderfaschings. Da alles 
in Ordnung war, konnte anschließend eine Entlastung 
der Buchführung erfolgen.

l	Durch die Aufsichtsbehörde erfolgte kürzlich eine 
Prüfung, daher wurde der Prüfbericht dem Gemeinde-
rat vorgelegt. Eine Empfehlung der Aufsichtsbehörde 
betrifft etwa die Abwicklung des Zahlungsprozesses, der 
künftig vollständig elektronisch erfolgen sollte. Außer-
dem hat die Aufsichtsbehörde empfohlen, den derzeiti-
gen Umfang des Förderwesens zu überdenken.

l	Der Kaufvertrag zum Verkauf des ehemaligen Geh-
weges zum GKB-Bahnhof, abgehend vom „Uferweg“ 
samt der gegenständlichen Verordnung wurde vom Ge-
meinderat genehmigt. Mit der Verordnung wird der Weg 
aus dem öffentlichen Gut ausgeschieden.

l	Die Förderungen für den Sportverein und für die Er-
richtung einer Zahnarztordination in unserer Markt-
gemeinde wurden ebenfalls vom Gemeinderat geneh-
migt.

l	Zu unserem Rathauscafé erfolgten die Beschlüsse 
über die Errichtung der Caféräumlichkeiten, da das Café 
samt Einrichtung verpachtet wurde.

l	Zum Projekt „Gehweg Ragnitzegg“ wurde einerseits 
eine Vereinbarung mit dem Land Steiermark genehmigt, 
da im Zuge des Gehwegbaues auch die Entwässe-
rungssanierung der Landesstraße durchgeführt wurde. 
Andererseits wurden die Baukosten für die Gehwegsa-
nierung vom Gemeinderat genehmigt.

l	Da Lagerflächen für den Bauhof benötigt werden, wird 
gemeinsam mit dem Wasserverband eine Fläche in un-
mittelbarer Nähe unseres derzeitigen Bauhofes ange-
mietet.

l	Die Vermessungen einiger Teilbereiche bei den Ge-
meindestraßen „Grünauerstraße“, „Marktring“ bzw. beim 
Gehweg „Mühlgang“ und bei der „Lebinggleinzstraße“ 
wurden vom Gemeinderat beschlossen.

l	Die Auszahlung des Jagdpachtschillings wurde vom 
Gemeinderat genehmigt. Der Antrag auf Auszahlung 
des Jagdpachtschillings konnte innerhalb von sechs 
Wochen beim Gemeindeamt gestellt werden. 

l	Abschließend musste bei der Änderung des Flächen-
widmungsplanes in der KG Lebing noch eine Stellung-
nahme vom Bundesdenkmalamt behandelt werden.

2024 sein Amt als Bürgermeister zurückgelegt. Die Nach-
folge war bei der Redaktionssitzung noch nicht bekannt.
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Folgende Beschlüsse, die alle einstimmig erfolgten, 
wurden in der 4. Gemeinderatssitzung am 14. Mai 

2024 gefasst:

l	Der Obmann des Prüfungsausschusses, Herr GR 
Johann Jöbstl, berichtete über die 2. Sitzung des 
Prüfungsausschusses. Bei dieser Sitzung wurden der 
Rechnungsabschluss 2023 und der Jahresabschluss 
2023 der Kommanditgesellschaft geprüft. Anschließend 
wurde die Kassenführung bzw. die Buchhaltung für das 
Haushaltsjahr 2023 entlastet.

l	Bei der Eröffnungsbilanz erfolgte eine Berichtigung, 
da sich das kurzfristige Vermögen geändert hat.

l	Die Verkaufserlöse der Grundstücksverkäufe wer-
den laut Gemeinderatsbeschluss zur Abdeckung von 
notwendigen Vorhaben, wie z. B. der Fuhrpark-Betriebs- 
ausstattung und der Straßensanierung, verwendet.

l	Danach wurde vom Gemeindekassier Franz Nebel, 
MBA der Rechnungsabschluss 2023 erläutert. Zuerst 
erfolgten die Beschlüsse zu den Haushaltsrücklagen 
und zum Mittelfristigen Haushaltsplan.

 Bei der Rücklage „Müll Sparbuch“ musste etwa eine 
Zuführung auf Grund des Überschusses bei der Abfall-
beseitigung in Höhe von € 36.293,75 erfolgen. 

 Beim Vermögenshaushalt beträgt der Anfangsstand 
(per 31.12.2022) € 48.278.949,92 und der Endbestand 
(per 31.12.2023) € 47.907.571,33.

 Das Nettoergebnis beim Ergebnishaushalt nach Zu- 
weisung und Entnahmen von Haushaltsrücklagen be-
trägt - € 953.569,20.

 Finanzierungshaushalt:
 Der Geldfluss aus der Operativen Gebarung beträgt 

€ 490.647,50. In diesem Betrag sind bereits die Kapit-
altransfers des Landes in Höhe von € 621.160,00 enthal-
ten. Zu beachten ist allerdings, dass in diesem Betrag die 
Darlehenstilgungen (€ 928.812,30) nicht enthalten sind. 
Der Geldfluss aus der Investiven Gebarung beträgt  
- € 1.478.551,30. Daher ergibt sich ein Nettofinanzie-
rungssaldo von - € 987.903,80.

l	Danach wurden die Rechnungsabschlüsse der Volks-
schule und Mittelschule für 2023 genehmigt. 

 Die Ausgaben für die Volksschule betrugen 
€ 211.041,22 (ordentlicher Gesamtaufwand), der um-
zulegende Aufwand betrug € 179.206,27. 120 Schü-
ler besuchten zum Stichtag die Volksschule, wodurch 
eine „Kopfquote je Schüler“ in Höhe von € 1.493,39 er-
rechnet wurde. Für die Mittelschule wurde ein Betrag 
in Höhe von € 281.162,04 ausgegeben (ordentlicher 
Gesamtaufwand), der umzulegende Aufwand betrug 
€ 277.757,17. 199 Schüler besuchten zum Stichtag 
die Mittelschule, wodurch eine „Kopfquote je Schüler“ in 
Höhe von € 1.395,76 besteht.

l	Der Jahresabschluss der Kommanditgesellschaft 
der Marktgemeinde für 2023 wurde beschlossen. Laut 
Gewinn- und Verlustrechnung 2023 beträgt der Bilanz-
verlust - € 38.290,64.

l	Anschließend wurde der 1. Nachtragsvoranschlag in 
diesem Haushaltsjahr genehmigt. Es wurden etwa wei-
tere Bedarfszuweisungen vom Land und der Ankauf ei-
nes neuen Traktors samt Finanzierung veranschlagt.

l	Auf Grund der Verpachtung der Caféräumlichkeiten 
am Rathausplatz wurde ebenfalls ein inneres Darle-
hen vom Gemeinderat genehmigt.

l	Danach wurde vom Gemeinderat der Ankauf eines 
neuen Traktors, der vor allem für die Pflege der von der 
ÖBB übernommenen Flächen eingesetzt werden soll, 
genehmigt.

l	Abschließend erfolgten einige Beschlüsse zur 4. Än-
derung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 1.0 
sowie zur 4. Änderung des Flächenwidmungsplanes 
Nr. 1.0. Die Änderungen betreffen den Bereich beim 
künftigen Gewerbe- und Industriegebiet „Koralmpark“.

Personelle Veränderungen

Es freut mich sehr, 
zwei neue Mitar-

beiterinnen im Dienst 
unserer Marktgemeinde 
begrüßen zu dürfen: 

Im Innendienst war auf 
Grund einer Kündigung 
eine Nachbesetzung 
notwendig. Frau Isabel-
le Lukas aus Frauental 
hat ihren Dienst bereits 
mit erstem Mai angetre-
ten und sich bestens in 
das Team eingefügt. Ich 
wünsche ihr viel Freude 
und Motivation in diesem 
neuen Abschnitt.

Frau Nina Groß aus 
Deutschlandsberg ver-
stärkt fortan das Team 
in den Kinderbildungs-
einrichtungen unserer 
Marktgemeinde. Sie ist 
für die Krankenstands- 
und Leitungsvertretung 
zuständig. Möge sie vie-
le schöne Erfahrungen 
und Eindrücke sammeln.

Gratulation zum besonderen Geburtstag

Im April wurden 35 Personen nachträglich zur gemeinsa-
men Geburtstagsfeier mit Mittagessen und gemütlichem 

Beisammensein ins Landhaus Oswald in Unterbergla ein-
geladen. Nachgefeiert wurden ab dem 75. Lebensjahr die 

Nina Groß
(Foto: Jutta Kügerl) 

Isabelle Lukas
(Foto: STUDIO4 – Christian 

Freydl)
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runden oder halbrunden Geburtstage des ersten Quar-
tals 2024. Wir – Vzbgm. Werner Reiterer und ich – freuten 
uns, den vierzehn erschienenen Jubilaren nachträglich 
zum besonderen Geburtstag sowohl persönliche als auch 
Glückwünsche seitens der Marktgemeinde Groß Sankt 
Florian ausdrücken zu dürfen.

l	75. Geburtstag:  Marianne Url aus Groß Sankt Florian,  
 Josefa Puff aus Unterbergla, Josef  
 Resch aus Petzelsdorf, Josef Pom- 
 mer aus Lebingleinz

l	80. Geburtstag:  Inge Scheer und Josef Eduard Achatz  
 aus Gussendorf, Anna Kahr aus  
 Kraubath, Bgm. a. D. Ing. Kurt Bauer  
 aus Groß Sankt Florian, Maria Os- 
 wald und Franz Dietrich aus Unter- 
 bergla

l	85. Geburtstag: Adolf Brloznik aus Grünau, Josefa  
 Ertl aus Mönichgleinz

l	90. Geburtstag: Alois Treichler aus Kraubath
l	95. Geburtstag: Rudolf Mohorko aus Gussendorf

Nach den Grußworten verlieh der älteste Jubilar dieser 
Runde, Herr Rudolf Mohorko, der Feier mit auswendig 
vorgetragenen Mundartgedichten von Hans Kloep-
fer eine besondere Note. Bei vorzüglicher Bewirtung im 
Landhaus Oswald unterhielten sich die Jubilare sehr gut 
untereinander, frischten alte Erinnerungen aus vergange-
nen Zeiten auf und verbrachten mit uns gemeinsam einen 
schönen, gemütlichen Nachmittag. Es ist erfreulich, dass 
diese Form der Altersehrung gut und gerne angenommen 
wird. 

Die nächste Altersehrung findet am 10. Juli 2024 statt. 
Eine persönliche Einladung für all jene, die ihren besonde-
ren Geburtstag im April, Mai oder Juni feierten, folgt recht-
zeitig. 

Jahre vergehen und sind auf immer vergangen, aber ein 
schöner Tag leuchtet ein Leben hindurch. Alles Gute und 
vor allem viel Gesundheit im neuen Lebensjahr!

Olympiasieger bei den Special Olympics

Der großartige Erfolg des Olympiasiegers Bernhard 
Lamprecht bei den 7. Nationalen Winterspielen der 

Special Olympics in der Steiermark wurde gebührend 
gefeiert. Die Freiwillige Feuerwehr und die Dorfgemein-
schaft von Kraubath organisierten einen fulminanten Emp-
fang für Berndi. Man verspürte so viel Herzlichkeit und es 
war einfach ein phantastisches Gefühl, diese Feier miterle-
ben zu dürfen. Die Stocksportkollegen vom ESV Stainztal 
und vom ESV Alte Maut Seiersberg, Gemeinderäte und 
viele Gäste erwiesen Berndi die Ehre. Eine Abordnung der 
Dorfmusik Unterbergla sorgte für eine würdige musikali-
sche Umrahmung.

Die Jubilare mit den Gratulanten Vzbgm. Maria Kögl und Vzbgm. 
Werner Reiterer (Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Gemeinderäte und Kommando der FF Kraubath mit  
dem Olympiasieger (Foto: Alois Lipp)

Rund 1.100 Sportler aus verschiedenen Nationen gaben 
an vier Bewerbstagen, in zehn Sportarten, an vier ver-
schiedenen Austragungsorten ihr Bestes.
Der Eid von den Special Olympics lautete „Ich will gewin-
nen! Aber wenn ich nicht gewinnen kann, dann werde 
ich es mutig versuchen!“ Berndi hat es versucht und hat 
gewonnen!
l	Gold im Einzelbewerb
l	Silber im Team-Bewerb 
l	4. Platz im Duo-Bewerb

Die Marktgemeinde gratulierte recht herzlich 
(Foto: Alois Lipp)
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Berndi hat das Glück in einer intakten, wunderbaren Fa-
milie leben zu dürfen und ist als ein wertvoller Bürger un-
serer Marktgemeinde weithin bekannt. Seit vielen Jahren 
ist er Mitglied der FF Kraubath und ebenso beim Kultur-
ausschuss, hilft bei verschiedenen Veranstaltungen der 
Marktgemeinde und der Pfarre sowie im Dorf, wo immer 
man ihn braucht. 
Lieber Berndi, ich wünsche dir im Namen unserer Marktge-
meinde noch viel Freude beim Stocksport, schöne Erleb-
nisse, Gesundheit und noch viele weitere Erfolge!

Terminankündigung:  
Ehrung von Schulabgängern

Wohnen Sie mit dem Hauptwohnsitz in unserer Markt-
gemeinde und haben Sie eine weiterführende Schule 

abgeschlossen, eine Lehre beendet oder sich einer Meis-
terprüfung von September 2023 bis September 2024 un-
terzogen? Trifft das auf Sie zu, so werden Sie zu einer Fei-
erstunde und Ehrung ins Rathaus eingeladen!

l	Voraussichtlicher Termin: 21. September 2024

Eine persönliche schriftliche Einladung folgt rechtzeitig. 
Allerdings ist dies nur dann möglich, wenn uns im Gemein-
deamt ein Berufs- oder Schulabschluss mitgeteilt wird. 
Auf Grund des Datenschutzes dürfen Schulen keine Infor-
mationen weitergeben. Die Meldung kann jederzeit – auch 
während des Jahres – nach erfolgreicher Ablegung einer 
Prüfung wie Matura, Abschluss einer Fachschule, Fach-
arbeiterbrief, Lehrabschlussprüfung oder Meisterprüfung 
erfolgen.

Kontakt: 
l	Telefon: 03464/2204-110
l	E-Mail: gemeinde@gross-st-florian.at 

Wir freuen uns auf Ihre persönliche Meldung!

Eröffnung des Rathauscafés

Seit der Planung des Rathauses – der Spatenstich er-
folgte im Juni 2019 – wurde zwischen dem neuen Ge-

bäude und dem Postwohnhaus eine Gewerbefläche für 
ein Kaffeehaus vorgesehen. Nach langer Suche freuen 
wir uns, dass die Pächterin, Frau Susanne Riederer aus 
Krottendorf, am 06. Mai 2024 das Rathauscafé eröffnen 
konnte. Sie wählte für ihr Lokal den viel versprechenden 
Namen „Café Liebling“. Frau Riederer wohnt bereits seit 
20 Jahren in der Marktgemeinde, war seit einiger Zeit im 
Gastgewerbe tätig und nun ging ihr Traum von der Selbst-
ständigkeit in Erfüllung.
Bei einer netten Eröffnungsfeier hieß Frau Riederer die 
Gemeinderäte, die Mitarbeiter des Rathauses, die am Bau 
beteiligten Firmen sowie ihre Familie und Freunde herzlich 
willkommen, um mit Stolz ihr Café zu präsentieren. Be-
schäftigt waren – wo immer es möglich war – einheimische 
Firmen. Pfarrer Mag. Werner Marterer nahm die Segnung 
der Räumlichkeiten und der Bediensteten vor. Seitens der 

WKO Deutschlandsberg gratulierte Regionalstellenleiter 
Mag. Michael Klein zur Geschäftseröffnung und wünschte 
Frau Riederer viel Erfolg.
Das sehr geschmackvoll eingerichtete Lokal und die herz-
liche Atmosphäre laden zum Verweilen im Kaffeehaus 
aber auch vor dem Lokal unter dem Sonnenschirm ein. 
Exzellenten Mehlspeisen zum Kaffee, einem hervorragen-
den Frühstücksangebot sowie einem köstlichen Eis kann 
man kaum widerstehen. Wir wünschen Frau Riederer viel 
Freude bei ihrer neuen Herausforderung, viele zufriedene 
Gäste und alles Gute!

Sicherheitstage – ein voller Erfolg

Bei strahlend schönem Frühlingswetter fanden Ende 
April heuer die ersten Sicherheitstage in der Steiermark 

bei uns in Groß Sankt Florian statt. Am Freitag standen in-
teressante Vorträge zum Thema Blackout-Vorsorge und 
Hochwasserschutz am Programm. 
Nach den Grußworten der Ehrengäste von HBI DI Dr. Die-
ter Messner, der Bezirkshauptfrau Mag. Doris Bund und 
LR Werner Amon, MBA in Vertretung unseres Landes-
hauptmannes Mag. Christopher Drexler erwarteten am 
Samstag die zahlreichen Besucher viele imponierende 

Auch die Wirtschaftskammer Deutschlandsberg 
gratulierte Frau Riederer zur Caféeröffnung 
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Gemeindevorstandsmitglieder mit AL Mag. Sabine Zenz,  
Pfarrer Mag. Werner Marterer und Susanne Riederer 

(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)  
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Die Steirische Ölspur steht für eine 
einzigartige Urlaubs- und Ausflugs- 
region. Sie zieht sich durch alle 15 
Gemeinden des Bezirkes Deutsch-
landsberg. Unter dem Rassacher 
Bgm. a. D. Gernot Becwar wurden 
1997 die Weichen für ein neues touris-
tisches Konzept erstellt. 1999 erfolgte 
die Gründung der Steirischen Ölspur. 
Die Joker der Steirischen Ölspur sind 
die 15 Ölspur-Gemeinden, die 8 Öl-
mühlen, die 25 Ölspur-Wirte, die 26 
Ölspur-Bauern, die 11 Partnerbe-
triebe und die 3 Ölspur-Botschafter 
in Kärnten, Salzburg und Wien. Sie 
führen die Steirische Ölspur in eine 
neue Generation. Heute präsentiert 
sie sich umfassender denn je: Kuli-
narik, Kultur, Brauchtum, Sport und 
Wirtschaft gehen Hand in Hand. Neue 
Partnerbetriebe sind stets willkom-
men.
Mit dem Rad die Steirische Ölspur 
entlang! Die Ölspur-Radtouren wer-
den zur besseren Orientierung bald 
neu beschildert und bieten für alle 
Radfreunde unzählige Möglichkeiten. 
Das aktualisierte Ölspur-Magazin mit 
starken 28 Seiten ist das Aushänge-
schild der Print-Werbung und ist bei 
Partnerbetrieben erhältlich. 

Betriebe der Steirischen Ölspur in 
der Gemeinde Groß Sankt Florian:

l	Ölspurwirt:  Edler´s Landhaus Oswald e. U.  
 (Unterberglastraße 15, 8522)

l	Ölmühle: Floriani Ölmühle, Franz Resch  
 (Marktring 17a, 8522)

l	Ölspur-Bauern: Familie Jauk  
 (Petzelsdorfstraße 31, 8522) 
 Familie Schmitt  
 (Kelzen 14, 8522)

Eröffnung mit Heribert Uhl, Bezirkshauptfrau Mag. Doris Bund, LR Werner Amon, MBA, 
Vzbgm. Maria Kögl, Vzbgm. Werner Reiterer (Foto: Mag. Katrin Knaß-Rosmann) 

HBI DI Dr. Dieter Messner, OBI Manfred Koinegg, Feuerwehrkameraden, Vzbgm. Maria 
Kögl, Einsatzkräfte Rotes Kreuz und Grünes Kreuz, BR Wolfgang Fellner 

(Foto: Mag. Katrin Knaß-Rosmann) 

Highlights und spannende Vorführungen von Feuerwehr, 
Polizei und Hundestaffel im Gelände. Die Evakuierung 
einer Volksschulklasse oder die Polizeihubschrauberlan-
dung, ein Live-Auto-Unfall bis hin zum Kistensteigen-Wett-
bewerb wurde für alle zu einem interessanten, aufregen-
den Erlebnis. Der ganztägig freie Eintritt lockte aber auch 
zahlreiche Besucher ins Feuerwehrmuseum. 

Mein besonderer Dank gilt der Feuerwehr Groß Sankt 
Florian mit Hauptorganisator LM Ing. Mario Resch, die 
mit der Marktgemeinde Veranstalter der beiden Tage war. 
Auch dem Zivilschutzverband Steiermark für die Organi-
sation und Koordination, allen Einsatzorganisationen mit 
über 200 Einsatzkräften, dem Team des Feuerwehrmuse-
ums, unseren Außendienstmitarbeitern und den vielen 
freiwilligen Helfern gebührt ein herzliches Dankeschön! 

25 Jahre „Steirische Ölspur“:  
Das große Jubiläumsjahr

Die Steirische Ölspur ist 25 Jahre alt. Gefeiert wird das 
besondere Jubiläum mit vielen Aktionen, Veranstal-

tungen und Festen rund um das Steirische Kürbiskernöl 
g.g.A.

Pressekonferenz im Gasthof Martinhof in St. Martin im Sulmtal 
(Foto: Ölspur.at) 
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Veranstaltungen 2024:
l	Genussrallye entlang der Steirischen Ölspur:   

04. bis 7. Juli 2024
l	Kürbinarische Wochen:  
 Eröffnung: 21. August in Bad Schwanberg. Danach bei 

allen Ölspur-Wirten bis Ende September.
l	Predinger Kürbisfest:  
 24. und 26. August 2024
l	Einkehr´n bei den Ölmühlen:  
 21. September 2024 

Blühende und summende Steiermark:  
Aktion Wildblumen

Schon einige Jahre beteiligt sich Groß Sankt Florian an 
der Aktion Wildblumen mit blühenden und summen-

den Paradiesen vor der Haustüre. Natürliche Wildblumen-
flächen und Blühstreifen sind wertvolle Lebensräume für 
Bienen und andere Insekten. Die Aktion Wildblumen wird 
als LE Projekt vom Land Steiermark und der EU unter-
stützt. 

Sportplatz in Hasreith/Unterbergla

Die Fläche für den Sportplatz in Hasreith wird weiterhin 
von der Marktgemeinde gepachtet. Die Außendienst-

mitarbeiter haben bereits mit den Mäharbeiten und der 
Pflege des Platzes begonnen. Es freut mich, dass die Flä-
che der Bevölkerung zur Verfügung steht. Der Volks- und 
Mittelschule bietet sich dieser schöne Platz als Raststati-
on im Rahmen eines Wandertages an. Viel Freude bei der 
sportlichen Betätigung!

Sportplatz in Hasreith/Unterbergla 
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 

Wildblumen und Wildkräuter erblühen am Ing. Kurt Bauer-Platz 
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 

Michaela Wegl sorgt sich mit viel Liebe um den Blumen-
schmuck im Ort. Mit der Bepflanzung von Wildblumen wie 
Wilde Malve, Wiesen-Salbei, Karthäuser-Nelke, Bocksbart, 
Echt-Dost, Wiesen-Margerite, Schafgarbe, Flockenblume, 
Glockenblume…, unterstützt sie immer wieder den Verein 
zur Erhaltung und Schaffung von Blühflächen und Wild-
blumenwiesen zur Förderung der regionalen Artenvielfalt 
in der Steiermark. Gemeinsam mit den Außendienstmit-
arbeitern Lukas Harling und Michael Steinbauer holte 
Michaela die Pflanzen in Graz ab und bestückte unter an-
derem einen Blühstreifen beim Bahnhof, ein Blumenbeet 
vor dem Friedhof und ein Blumenkisterl beim Aufgang zum 
Balkon am Ing. Kurt Bauer-Platz. So setzt sich auch Groß 
Sankt Florian für eine blühende und summende Steier-
mark ein. 

„Wo Blumen blühen, lächelt die Welt!“  
(Ralph Waldo Emerson)

Lukas Harling, Michaela Wegl und Michael Steinbauer mit den 
neuen Setzlingen (Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 

Eröffnung Zahnarztordination

Die Arbeiten für die geplante zahnärztliche Ordination 
von Dr. Norbert Malli sind voll im Gange. Nach dem 

derzeitigen Baubestand sollte die Eröffnung der Ordination 
– mit der Adresse Am Anger 4, 8522 Groß Sankt Florian – 
im Oktober 2024 realisierbar sein. Es gibt die Möglichkeit, 
sich bereits ab 19. August 2024 montags, dienstags und 
mittwochs von 09.00 bis 11.00 Uhr unter der Telefonnum-
mer 0664/99 45 88 43 anzumelden. 
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Für ein sauberes Groß Sankt Florian:  
Frühjahrsputz 2024

Die Marktgemeinde Groß Sankt Florian konnte sich über 
eine beträchtliche Teilnahme an der Aktion „Steiri-

scher Frühjahrsputz“ freuen. Das Gemeindegebiet wur-
de sowohl von großen als auch von kleinen Händen sauber 
gemacht.

Teilnehmer der Aktion: 
l	Kindergarten Groß Sankt Florian
l	Volksschule
l	Mittelschule
l	Landjugend
l	Verein Riegldorf Nassau-Guglitz
l	Pflege mit Herz – Malvenhof
l	Jäger der Jagdgesellschaft Lebing-Krottendorf und 

einige Familien
l	FF Gussendorf mit der Feuerwehrjugend und Kindern
l	Jagdgesellschaft Gussendorf
l	FF Kraubath mit der Feuerwehr- und Dorfjugend

l	FF Michlgleinz gemeinsam mit der Jagdgesellschaft 
Michlgleinz

l	FF Tanzelsdorf gemeinsam mit der Jagdgesellschaft 
Tanzelsdorf

l	etliche Privatpersonen waren allein oder in kleinen 
Gruppen unterwegs

Mit viel Eifer und Einsatz waren zahlreiche Personen sehr 
bemüht, möglichst viel Unrat und achtlos weggeworfe-
nen Müll zu sammeln. Der bei der Aktion gesammelte 
Müll wurde ordnungsgemäß entsorgt. Ein herzlicher Dank 
gilt den Mitarbeitern im Gemeindeamt für die formelle Ab-
wicklung und die perfekte Organisation. Als Dankeschön 
und Stärkung gab es für alle Frühjahrsputzer eine Jau-
se. 
Im Zentrum der Aktion steht die Bewusstseinsbildung, 
große und kleine Leute für das Sauberhalten unserer Um-
welt zu sensibilisieren. Es wäre wünschenswert, dass auch 
die Verursacher der Verunreinigung an die Umwelt denken.
Ich bedanke mich bei allen, die sich bei der heurigen Flur-
reinigung beteiligt haben und sich vorbildlich für eine sau-
bere und lebenswerte Umwelt in unserer Marktgemeinde 
einsetzen, recht herzlich! 

Auch in der Katastralgemeinde Gussendorf engagierte man sich für ein 
sauberes Groß Sankt Florian (Foto: FF Gussendorf) 

Stefanie Theisl und Alice Deutschmann sammelten mit 
ihrer Gruppe ebenfalls für ein sauberes Groß Sankt 

Florian (Foto: Kindergarten Groß Sankt Florian)

Fröhliche Gesichter bei der Müllsammelaktion  
(Foto: Kindergarten Groß Sankt Florian)

Feuerwehrjugend Kraubath und solche, die´s noch wer-
den wollen – insgesamt 20 Personen und ca. 12 befüllte 

Müllsäcke (Foto: Ing. Ewald Ninaus) 
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Gemeinsam unterwegs: Die Jägerschaft und die Feuerwehrjugend aus Michlgleinz (Foto: FF Michlgleinz)  

Barbara Stiendl und Erika Röthl nahmen auch 
mit einer Gruppe teil  

(Foto: Kindergarten Groß Sankt Florian)

Müllsammelaktion der Landjugend Groß Sankt Florian  
(Foto: Landjugend Groß Sankt Florian)

Die Bewohner vom Malvenhof enga-gierten sich ebenfalls für die Umwelt 
(Foto: Pflege mit Herz)

Die Volksschulkinder sammelten im Bereich des Friedhofes 

weggeworfenen Müll (Foto: Volksschule)

Die Jagdgesellschaft Krottendorf-Lebing befreite mit einigen ortsansässi-

gen Familien ihre Dörfer von Müllablagerungen  

(Foto: Vzbgm. Maria Kögl) 

Auch eine Gruppe von der Mittelschule  
beteiligte sich an der Müllsammelaktion  

(Foto: Mittelschule)

Müllsammlung der FF Tanzelsdorf mit der Jägerschaft Tanzelsdorf  

(Foto: GR Gerd Zenz) 

Der Verein Riegldorf Nassau-Guglitz nahm 
auch in diesem Jahr am „Steirischen Früh-

jahrsputz“ teil (Foto: GR Anton Mandl) 



Geschätzter Herr Bürgermeister a. D. Alois Resch!
Hiermit ein aufrichtiges Dankeschön für deinen uner-
müdlichen Einsatz in deiner Marktgemeinde. Wir werden 
uns in einem würdigen Rahmen bei dir bedanken. Lieber 
Alois, im Namen aller Florianer wünsche ich dir alles 
Gute auf deinem Genesungsweg!

Liebe Florianerinnen und Florianer,  
liebe Jugend und liebe Kinder!

Ich wünsche euch  
allen einen  
schönen Sommer  
und erholsame  
Ferien!

Vzbgm. Maria Kögl

10 Juni 2024

Was mir gefällt… 
… dass das neue Kommando mit HBI Robert Heinzl und 
OBI Mathias Thomann der FF Gussendorf von den Wehr-
kameraden zu 100 % gewählt wurde. Herzlichen Glück-
wunsch!
… dass die diesjährige groß angelegte Gemeindeübung 
der fünf Feuerwehren der Marktgemeinde in Gussendorf 
unter der Übungsleitung des neuen Gussendorfer Kom-
mandos stattfand. Dank gebührt der Familie Sturm für die 
Bereitstellung des Übungsobjektes sowie den über 100 
Feuerwehrkräften, die mit 14 Einsatzfahrzeugen an dieser 
Übung teilnahmen.
… dass sich ein Team der Landjugend mit Marco und 
Benjamin Unterkofler sowie Patrick und Daniel Wegl beim 
Landeseisschießen in Kapfenberg den Landessieg holte. 
Herzliche Gratulation!
…  dass die FF Kraubath und die Dorfgemeinschaft für 
den Olympiasieger Bernhard Lamprecht beim Stock-
sport spontan einen herzlichen Empfang in Kraubath or-
ganisierten und viele Personen daran teilnahmen. Berndi, 
wir sind stolz auf dich!
… dass die Florianer Chorspatzen mit Frau Mag. Elfriede 
Erregger-Rößl das „Meistersingerschule-Gütesiegel“ 
erhielten. Herzlichen Glückwunsch!
… dass die Pensionisten unter Obmann Ing. Rudolf 
Novak ein nettes Frühlingsfest in der Florianihalle organi-
sierten, welches sehr gut besucht war.
… dass die Dorfmusik Unterbergla beim „Böhmischen 
Abend“ in der Florianihalle großen Erfolg hatte.
…  dass so viele Gruppen und auch einzelne Personen 
bei der Aktion „Saubere Steiermark“ mitgemacht haben. 
Wer dafür noch keine Jause bekommen hat, möge sich bei 
mir oder einfach im Gemeindeamt melden. Danke jedem 
Einzelnen für den Einsatz!
… dass die Sicherheitstage im April von der FF Groß 
Sankt Florian bestens organisiert, koordiniert und von 
zahlreichen Menschen besucht wurden. 
… dass die Familie Alois Steinbauer den Maibaum ge-
spendet hat und die Außendienstmitarbeiter ihn geschlä-
gert, transportiert und zusammen mit der FF Groß Sankt 
Florian wunderbar geschnitzt und danach am Ing. Kurt 
Bauer-Platz aufgestellt haben.
… dass sich unsere Gemeinde auch heuer an der Aktion 
„Wildblumen – blühende und summende Steiermark“ 
beteiligt hat. 
… dass schon viele Gäste und auch Gruppen dem vor kur-
zem eröffneten Café Liebling am Rathausplatz einen Be-
such abstatteten. Ein Plätzchen zum Wohlfühlen – mitten 
in Groß Sankt Florian!
… dass das Pfarrfest mit dem Florianimarkt durch die 
vielen Besucher zum Fest der Begegnung wurde und viele 
Aussteller, Vereine und auch unsere Wirte aktiv mitwirkten. 
Ein Dank gilt den Platzmeistern Herrn Ing. Wolfgang Hatzi, 
AR Kurt Schneebacher und Michael Steinbauer sowie dem 
Team unserer Außendienstmitarbeiter für ihren Einsatz.
… dass Sophia Jöbstl, Kathleen Starchel und Stefanie Wie-
ser von LH Mag. Christopher Drexler das Leistungsabzei-
chen in Gold verliehen bekamen. Herzlichen Glückwunsch 

den jungen Damen zum Erfolg und der Musikkapelle Groß 
Sankt Florian zu den ausgezeichneten Musikerinnen.
… dass die Freiwillige Feuerwehr Gussendorf das 44. Zelt-
fest abgehalten hat. Herzliche Gratulation der FF Gussen-
dorf zu dieser sehr gut besuchten Veranstaltung!
… dass bei der FF Tanzelsdorf der 1. Bereichsfeuerwehr-
tag 2024 des Bereichsfeuerwehrverbandes Deutschlands-
berg stattfand. Herzlichen Glückwunsch zum 100-jährigen 
Bestandsjubiläum und zum gelungenen 2-Tage-Zeltfest!
… dass es ein vielseitiges Angebot an Ferienbetreuung 
für unsere Kinder gibt.
… dass sehr viele Kinder beim Ostereiersuchen auf dem 
Spielplatz dabei waren. Besten Dank an die anwesenden 
Gemeinderäte, an die Amtsleiterin und an den Außen-
dienstmitarbeiter Lukas Harling für die Abwicklung am Kar-
samstag. Michaela Wegl, Manuela Ninaus und Susanne 
Wohlmuth haben heuer erstmalig die „Ostersackerln“ für 
die diese Aktion vorbereitet. 

Vielen Dank für euren Einsatz 
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 
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Stellenausschreibung

Vertragsbedienstete/Vertragsbediensteter
als Reinigungskraft

Ausmaß der Beschäftigung:  
Teilzeit mit 30 Wochenstunden 

oder Teilzeit mit 20 Wochenstunden (50 %)

Ihr Profil: 
l	 einwandfreies Vorleben
l	 gesundheitliche Eignung und Unbescholtenheit
l	 vollendetes 18. Lebensjahr
l	 Grundkenntnisse bzw. Praxis im Reinigungsdienst
l	 Führerschein der Klasse „B“
l	 Teamfähigkeit
l	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten und gelegentli-

chen Mehrleistungen

Aufgabenbereich: 
l	 Reinigung in sämtlichen Gebäuden der Marktge-

meinde (Vertretungstätigkeiten) 

Die Anstellung erfolgt nach dem Steiermärkischen Ge-
meindevertragsbedienstetengesetz 1962 idgF vorerst 
auf ein Jahr befristet mit einer Verlängerungsmöglich-
keit bei Zufriedenheit, wobei eine einmonatige Probezeit 
vereinbart wird. 

Die Gehaltseinstufung erfolgt als Arbeiterin/Arbeiter 
(Entlohnungsschema II Arbeiter) in der Entlohnunggrup-
pe 5, Entlohnungsstufe I und beträgt bei einer Teilzeit-
beschäftigung von 75 % mindestens brutto € 1.675,13 
monatlich (bei 50 % mindestens brutto € 1.116,75 mo-
natlich). 

Dienstbeginn: nach Vereinbarung

Bewerbungsunterlagen:
l	 Bewerbungsschreiben
l	 Lebenslauf
l	 Strafregisterauszug
l	 Versicherungsdatenauszug von der österreichischen 

Sozialversicherung
l	 Kopien der Nachweise über die bisherigen berufli-

chen Tätigkeiten und Dienstzeugnisse (soweit vor-
handen)

Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 19. 
Juli 2024 an Vzbgm. Maria Kögl, z. H. Frau Mag. Sa-
bine Zenz, Marktgemeinde Groß Sankt Florian, Rathaus-
platz 1, 8522 Groß Sankt Florian bzw. per E-Mail an 
sabine.zenz@gross-st-florian.at.

Kurz notiert:
Infos der Marktgemeinde

von Mag. Sabine Zenz

(Amtsleiterin)
Mietfläche 

Im „Ärztehaus“ am Marktring 4 ist eine Bürofläche im 1. 
Obergeschoß mit eigener Teeküche und WC mit etwa 65 

m2 zu vermieten. Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Rathaus!

Die Marktgemeinde Groß Sankt 
Florian schreibt folgenden 

Dienstposten aus:

Planansicht der Mietfläche im „Ärztehaus“  
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Gemeindewohnungen

In der Sonnenstraße 19 wird eine größere Wohnung mit 
etwa 69 m2 frei. Die Wohnung besteht aus 3 Zimmern, Kü-

che, Bad, WC und Vorraum. Zur Wohnung gehören auch 
ein Balkon und ein Kellerabteil. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte im Rathaus!
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    Aktuelles aus der Marktgemeinde

von GR Ing. DI (FH)

Moritz Purr 

(Bauamtsleiter)

Maibaum am Rathausplatz

Der heurige Maibaum wurde 
von unseren Außendienstmitar-

beitern im Wald der Familie Stein- 
bauer in Petzelsdorf fachgerecht ge-
schlägert, nach Groß Sankt Florian 
transportiert und am Rathausplatz 
prachtvoll geschnitzt. Wir bedan-

so dem Schutz der Bauwerke. 
Um eine einwandfreie Funk- 
tion dieser Anlage zu gewähr-
leisten, ist es erforderlich, 
dass die Auffangeinrichtungen 
mit den Ableitungen und diese 
mit den Blitzschutzerdern im-
mer gut verbunden sind. 

Empfohlene Prüfintervalle 
für Blitzschutzanlagen  
gem. ÖVE/ÖNORM EN 
62305-3:
Wohngebäude bis zu zwei 
Wohneinheiten – mindestens 
alle zehn Jahre. Wohngebäu-
de mit mehr als zwei Wohnein-
heiten (z. B. Reihenhäuser) 
und landwirtschaftliche Ge-
bäude – mindestens alle fünf 
Jahre.

GKB-Koralmbahnanbindung West:  
Eisenbahnkreuzung Krottendorf

Wie bereits bekannt ist, wird die Schieneninfrastruk-
tur vom Bahnhof Weststeiermark zum Bahnhof 

Frauental (Koralmbahnanbindung West) zweigleisig aus-
gebaut. Die ersten Baumaßnahmen haben bereits stattge-
funden. Nun finden weitere Baumaßnahmen im Zuge der 
Fertigstellung im Bereich Krottendorf statt. Ab 08.07.2024 
wird die provisorische Zufahrt nach Krottendorf, abgehend 
von der L607 „Lebingerstraße“, für immer geschlossen. 
Die Zufahrt nach Krottendorf kann von Groß Sankt Flo-
rian (L601) kommend über die „Lebinggleinzstraße“ sowie 
über den Bahnbegleitweg „Krottendorf“ stattfinden. Die Zu-
fahrt von Frauental (L601) kommend kann über die Stra-
ßen „Unterer Bahnweg“ und „Zeierlingerstraße“ erfolgen. 
In dieser Zeit wird die „alte Eisenbahnkreuzung“ ertüchtigt 
und zu einem technisch gesicherten Bahnübergang mit 
Ampel- und Schrankenanlage ausgebaut. Dieser geht 
voraussichtlich laut der „Graz-Köflacher Bahn und Busbe-
trieb GmbH“ Ende September in Betrieb.

ken uns bei der Familie Steinbauer aus Dornegg für die 
Spende des Baumes sowie bei unserem Außendienst und 
der FF Groß Sankt Florian.

Vzbgm. Maria Kögl und Alois Steinbauer mit den Außendienst-
mitarbeitern beim Maibaumschnitzen am Ing. Kurt Bauer-Platz 

(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Bäume, Sträucher und Hecken entlang von 
Gemeindestraßen (öffentliches Gut)

Bäume, Sträucher und Hecken führen oft aufgrund ih-
rer Wuchshöhe und Wuchsbreite zu Verengungen und 

Sichtbehinderungen an unseren Gemeindestraßen. Dies 
führt zu Beeinträchtigungen der Verkehrssicherheit und 
der Benutzbarkeit der Straße.
Hiermit ersuchen wir Grundstückseigentümer, welche 
im Besitz von Bäumen, Sträuchern und Hecken entlang 
von Gemeindestraßen (öffentliches Gut) sind, diese ord-
nungsgemäß zu pflegen. Sofern diese zu Verengungen 
und Sichtbehinderungen führen, bitten wir um dementspre-
chenden Rückschnitt beziehungsweise um Entfernung. 
Vielen Dank!

Information zu Ihrer Sicherheit: 
Blitzschutzanlagen

Ein Blitz ist eine elektrische Entladung in der Atmosphä-
re, welcher für Personen und Tiere tödlich sein kann. 

An der Einschlagstelle entstehen oft mechanische Zerstö-
rungen oder Zündungen. Blitzschutzanlagen sollen Blitze 
kontrolliert auffangen und in die Erde ableiten und dienen 

Maßnahmenlageplan Krottendorf  
(Foto: Graz-Köflacher Bahn- und Busbetrieb GmbH)

Blitzschutzanlage am Dach 
des Rathauses  

(Foto: Marktgemeinde  
Groß Sankt Florian) 
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Zivilschutztipps:  
Schutz vor Hochwasser

von Vzbgm. 

Werner Reiterer 

(Zivilschutzbeauftragter)

Selbstschutz

Hochwasser ist eine Naturka-
tastrophe, die jeden treffen 

kann. Durch Hochwasser wer-
den Menschen verletzt oder gar 
getötet und erhebliche Sachschä-

l	Auch für Haus- und Nutztiere soll Vorsorge getroffen 
werden! (Unterbringungsmöglichkeiten erheben, Futter-
vorräte sichern, usw.)

l	Nachbarschaftshilfe organisieren – Wer kann wem hel-
fen? Kontakt und Informationsaustausch mit dem Nach-
barn erleichtert den Nachrichtenfluss, da das Hochwas-
ser z. B. die Telefonleitung lahmlegen kann.

Bei drohendem Hochwasser

Nehmen Sie 
Hochwas-

serwarnungen 
ernst! Nur dann 
haben Sie aus-
reichend Zeit 
für die notwen-
digen Maßnah-
men. Besser 
einmal zu viel 
vorbere i te t , 
als einmal zu 
wenig!

l	Verfolgen Sie aktuelle Wettermeldungen und Hoch-
wasserwarnungen über den regionalen Rundfunk- bzw. 
Fernsehsender!

l	Informieren Sie Ihre Mitbewohner, Nachbarn, etc.!
l	Beachten Sie die Anweisungen der Behörden und befol-

gen Sie die empfohlenen Maßnahmen!
l	Getroffene Selbstschutzmaßnahmen überprüfen und er-

gänzen!
l	Gefährdete Räume ausräumen!
l	Gefährdete Türen, Fenster, Abflussöffnungen etc. ab-

dichten!
l	Sichern Sie Heizung und elektrische Geräte in bedroh-

ten Räumen bzw. schalten Sie diese ab! Stromschlag-
gefahr entsteht bereits bei Kondenswasser. Tiefkühltru-
hen berücksichtigen!

l	Überprüfen Sie Hausentwässerungsanlagen und 
Rückstauklappen im Keller!

l	Sichern Sie Tanks durch Befüllen oder geeignete Halte-
rungen gegen Aufschwimmen und verschließen Sie die 
Öffnungen!

l	Montieren Sie gefährdete technische Einrichtungen 
eventuell ab!

l	Entfernen oder sichern Sie Gegenstände, die durch die 
Strömung mitgerissen werden können!

l	Bringen Sie (Nutz-)Tiere rechtzeitig aus der Gefahren-
zone!

l	Entfernen Sie rechtzeitig Fahrzeuge aus gefährdeten 
Garagen oder von Parkplätzen!

l	Verständigen Sie bei Austritt von Schadstoffen die Feu-
erwehr! (122)

den verursacht. Durch richtige Selbstschutzmaßnahmen 
kann man die Schäden meist verhindern oder zumindest 
verringern. Durch falsche Maßnahmen allerdings besteht 
die Gefahr, dass zusätzlicher Schaden verursacht wird. 
Um die Notwendigkeit von Schutzmaßnahmen gegen 
Schäden durch ein Hochwasser feststellen zu können, ist 
die Beobachtung der Umgebung der Wohnlage, aber auch 
des benutzten Verkehrsweges, des Schulweges der Kin-
der, etc. notwendig.

Was tun, wenn Hochwassergefahr besteht?

Selbstschutzmaßnahmen – was Sie noch heute tun soll-
ten:

l	Haushaltsvorrat anlegen!
l	Vorsorge für Trinkwasservorrat treffen!

Für den Fall, dass Sie das Gebäude verlassen müssen:
l	Dokumentenmappe anlegen!
l	Vorsorge für die rasche Zusammenstellung eines Not-

gepäcks treffen!
l	Denken Sie an die Möglichkeit, dass beim Eintreten der 

Hochwassergefahr nicht jedes Familienmitglied zu Hau-
se ist. Vor allem mit Kindern sollte abgeklärt sein, wo 
sie in einer derartigen Situation hingehen sollen. Viel-
leicht ist der kürzere und ungefährlichere Weg der zu 
Verwandten oder Freunden.

l	Generell sollte überlegt werden, wo man Unterkunft fin-
det, falls das Haus verlassen werden muss. (Eine Eva-
kuierung kann angeordnet werden.)

l	Weitere Selbstschutzvorsorgen treffen! (Dichtmaterial, 
Sandsäcke, Räumwerkzeug, regenfeste Kleidung, Stie-
fel, etc.)

l	Regelmäßige Reinigung von Kanalzuläufen und -abläu-
fen durchführen!

l	Gibt es Tanks (Heizöl, Diesel, usw.), die gegen Auf-
schwimmen gesichert werden müssen? Austretendes 
Öl kann erhebliche Schäden verursachen.

l	Werden gefährliche Stoffe (Kunstdünger, Treibstoff, 
usw.) gelagert, die rechtzeitig in Sicherheit gebracht 
werden müssen.

l	Kennzeichnung von Eigentum, das rasch aus der Ge-
fahrenzone gebracht werden muss! (Maschinen, Fahr-
zeuge, usw.)

www.zivilschutz.steiermark.at



14 Juni 2024

Das märchenhafte Krippenjahr  
geht zu Ende

von  

Michaela Teppernegg 

(Leiterin)

Auch wir in der Kinderkrippe 
haben den Muttertag und 

Vatertag gefeiert. Wir, das Kin-
derkrippenteam, sind sehr stolz 
auf unsere Kids, wie fleißig sie 
Geschenke gebastelt und ehrgei-
zig Sprüche gelernt haben. Nun 

folgt schon das nächste Fest, nämlich unser „Märchen-
fest“ – auch hier sind wir bereits mitten in den Vorbereitun-
gen und freuen uns darauf.
Viele Märchen haben wir in diesem Jahr kennengelernt. 
Angefangen haben wir beim Froschkönig und dem Rot-
käppchen, feurig wurde es dann beim Rumpelstilzchen. 
Frau Holle sowie Hänsel und Gretel begleiteten uns durch 
den Winter, die Bohnenranke wuchs bis zu Ostern in der 
Kinderkrippe, Schneewittchen unterstützte uns zum Mut-
tertag und die drei Schweinchen und der Wolf machten uns 
zum Ende hin sehr viel Freude.
Auch die Eltern dürfen beim heurigen Sommerfest ihr Wis-
sen unter Beweis stellen.
Bevor Es soweit ist, werden wir noch viele Proben ha-
ben, damit alle Sprüche und Lieder sitzen. Doch ich kann 

jetzt schon sagen, dass die Kinder perfekte Märchen- 
experten sind.
Ein bisschen Ruhe brauchen wir und die Kinder zwischen-
durch auch einmal. Im Sommer könnt ihr die Urlaubs- 
zeit nutzen und Energie für den Start im September sam-
meln.
Viel zu sChnell vergeht die Zeit, doch es war märchen- 
haft und wunderbar. Wir hoffen, ihr vergesst uns nicht  
und wir sehen uns noch ab und zu, bevor ihr ganz groß 
seid.
Fleißige Helferlein waren immer wieder bei uns in der Krip-
pe (Schüler, Praktikanten, Omas, Opas, Eltern, Gemein-
dearbeiter, Blumenfeen und viele andere). Danke an alle, 
die uns das ganze Jahr hindurch immer wieder unterstützt 
haben.
WenigE Kinder bleiben bei uns, die anderen reisen weiter 
in den Kindergarten. Viel Spaß dabei und bleibt so tüchtig 
wie bisher. Wir freuen uns auf die „Neuen“, damit wir mit 
„Tatü tata“ durchs Jahr sausen können.
Nun bleibt uns nur noch zu sagen, dass wir allen einen 
schönen Sommer wünschen.

Kinder bei den kreativen Tätigkeiten | Wir freuen uns auf unser Märchenfest  
(Alle Fotos: Kinderkrippe Unterbergla)

TRANSPORTE
R E S C H

Anton Resch
Grazerstraße 104, 8522 Groß St. Florian
Tel. (0 34 64) 25 28, Fax 22 39
Mobil (0664) 44 00 978
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Wir helfen mit ...

von
Stefanie Theisl 

 (Leiterin) 

Passend zu unserem The-
men-Schwerpunkt „Mülltren-

nung – wir helfen mit!“, haben 
wir uns mit dem Kindergarten heu-
er am „Frühjahrsputz“ beteiligt. 
Gut ausgerüstet mit Handschu-
hen, Müllsäcken und Greifzangen 
waren alle fleißig beim Sammeln 
dabei.

Doch „Was passiert mit dem ganzen Müll?“, „Wie trenne 
ich richtig?“, „Wo kann man Müll richtig recyclen?“. Das 
alles wollten wir ganz genau wissen. Nicht nur im Kinder-
garten haben wir darüber gesprochen, sondern uns selbst 
einen Eindruck davon verschafft. Die Gemeindearbeiter 
nahmen sich an einem Vormittag die Zeit, den Kindern den 
Bauhof zu zeigen und zu erklären was, wo und wie ge-
trennt wird.
Für unsere Kindergartenkinder wurde eine Pallettentrep-
pe zur Kartonpresse gebaut, damit sie genau beobachten 
konnten, wie die Schachteln klein zusammengepresst wer-
den. Sogar auf die großen Baufahrzeuge und Traktoren 
durften sie sich setzen und sich als zukünftige Gemeinde-
arbeiter im Außendienst fühlen. 
Für viele Kinder war das ein ganz besonderer Moment. 
Herzlichen Dank an die Kollegen im Außendienst für eure 
Zeit!

Wir kennen uns aus…

Ernährung ist ein wich-
tiger Bestandteil einer 

gesunden Entwicklung der 
Kinder. In den letzten Wo-
chen beschäftigten sich 
die Kinder intensiv mit der 
Lebensmittelkunde, dem 
gemeinsamen Zubereiten 
von Speisen und dem an-
schließenden Schmecken 
und Verkosten. An unseren 
gemeinsamen Kochtagen 
gab es gesunde Jausen-
brote, gefüllte Wraps, Por-
ridge und Grießbrei. 
Gemeinsam mit der bekannten „Raupe Nimmersatt“ be-
schäftigten sich die Kinder mit den Fragen: Was ist gesund/
ungesund? Wie schmecken die unterschiedlichen Lebens-
mittel? Wie fühle ich Hunger bzw. wann merke ich, dass 
ich satt bin? Wie beschreibe ich meine Bauchschmerzen? 
Wie esse ich eigentlich richtig? Das Märchen „Der süße 
Brei“ stimmte uns auf ein warmes Frühstück ein. Die Vor-
stellung, dass sich der Brei über den ganzen Kindergarten 
und durch Groß Sankt Florian ausbreiten könnte, brachte 
viele Kinder zum Lachen.

Danke an das Team der Außendienstmitarbeiter 
(Alle Fotos: Kindergarten Groß Sankt Florian)

Der köstliche Brei kann ver-
speist werden

Wir sind fleißig beim Schneiden und Belegen  
der gesunden Jause

Photovoltaik
Stromspeicher
Elektroinstallation
Zweiradwelt

Groß St. Florian - www.elektrotheisl.at 
o�ce@elektrotheisl.at - 0664/25 24 726 - 03464/2343
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Unser heuriges Jahresthema zieht  
sich durch vier Elemente

von
Edith Krasser 

(Leiterin)

Franz Ninaus, Tel.: 0699/10648335, E-Mail: vs-ninaus@aon.at
Versicherungsmakler – Stainztalblick 6, 8522 Groß St. Florian

Die Vorteilsgemeinschaft

Delemeschnig
S t e i n m e t z m e i s t e r

Nachdem wir uns schon mit 
der Erde zu Erntedank, der 

Luft im Herbstwind und dem 
Feuer (Kerzen) zu Weihnachten 
beschäftigt haben, so widmen wir 
uns momentan dem Wasser,

l	das in Form von Regen zu uns kommt  
(„April, April, der macht was er will“) 

l	als Trinkwasser, das als kostbarstes Gut  
verwendet wird 

l	als Löschmittel für die Feuerwehr  
(Feuerwehrübung 07.06.2024)

l	als Lebensraum unserer heimischen Teich- 
kulturen (teichreichste Gemeinde).  

Unsere Kaulquappen, die sich in unserem Aquarium tum-
melten, begannen sich bereits zu Fröschen zu entwickeln. 
Mit Lupen ausgestattet, wurden die einzelnen Stadien der 
Froschenzyklopädie im Kindergartenalltag erforscht. Als 
alle Frösche ausgewachsen waren, wurden sie von uns in 
Wiesen und Tümpel in die Freiheit entlassen. 
Auch ein Spiegelkarpfen war auf Kurzbesuch im Kinder-
garten. Die Kinder konnten live beobachten, wie sich seine 
Flossen bewegten, wie er durch die Kiemen atmete und 
dass er ständig Sauerstoff brauchte. Wir konnten aufgrund 
vieler Plakate und Bücher erfahren, wie der Fisch den 
Sauerstoff über das Wasser aufnimmt. Die Faszination im 
Wasser atmen zu können, findet in den Fantasien der Kin-
der großen Anklang. Viele Kinder würden gerne so lange 
tauchen können, aber dann doch lieber in einem Wasser, 
das durchsichtiger ist, als ein Teichwasser. Als Abschluss 
dieses interessanten Themas ist noch ein Teichbesuch ge-
plant. Wer weiß, was es da noch zu entdecken gibt?

Spiegelkarpfen auf Besuch  
(Alle Fotos: Kindergarten Unterbergla)

Beobachten der verschiedenen Stadien  
der Froschentwicklung
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Spannende Einblicke in Betriebe  
und Institutionen

von Dipl.-Päd. 

Gabriele Schachinger, 

BEd, BEd (Direktorin)

In diesem Schuljahr konnten un-
sere Schüler wieder Betriebe in 

Groß Sankt Florian besichtigen. 
Spannend waren die Einblicke 
in den Betrieb Leo Möbelde-
sign. Anschaulich wurde ihnen 
der Weg von der Planung bis zur

Auch der Manneggjaga-Hof der Familie Fagitsch wurde in 
den vergangenen Wochen von mehreren Klassen besucht. 
Das Kennenlernen verschiedener landwirtschaftlicher Pro-
dukte und der Tiere am Hof eröffnete den Kindern einen 
neuen Einblick in die Arbeit eines landwirtschaftlichen Be-
triebs.
Die 3a und die 3b Klasse besuchten im Rahmen der Aktion 
„Kinderpolizei“ die Polizeiinspektion Groß Sankt Flori-
an. Gemeinsam wurde besprochen, wie man sich verhält, 
wenn man Hilfe braucht. Anschließend durften die Kinder 

selbst üben, was man alles angeben muss, wenn man bei 
der Polizei anruft und einen Notfall meldet. Zum Schluss 
nahm Gruppeninspektor Andreas Fuchs noch jedem Kind 
einen Fingerabdruck ab und Inspektorin Sabrina Nemeth 
übergab jedem Kind feierlich eine Urkunde. 29 Kinder der 
dritten Klassen sind nun stolze „Kinderpolizisten“ und 
dürfen die Polizei bei ihrer Arbeit unterstützen. Wir danken 
den Polizeibeamten für ihr Bemühen!

Spannender Radworkshop  
an der Volksschule Groß Sankt Florian

„AUVA-Radworkshop“ – Spaß und Sicherheit 

Die Volksschule zu Besuch bei „Leo Möbeldesign“   
(Alle Fotos: Volksschule Groß Sankt Florian)

Fertigung maßgefertigter Möbel erklärt. 

Die 3b Klasse der Volksschule mit Andreas Fuchs und Sabrina 
Nemeth von der Polizeiinspektion Groß Sankt Florian

Wie stelle ich meinen Fahrradhelm richtig ein? Wie 
bremse ich richtig? Wie überquere ich Hindernisse 

mit meinem Fahrrad sicher? 
Diese und viele weitere Fragen zum Thema „Fahrradsi-
cherheit“ wurden den Schülern beim „AUVA-Radwork-
shop“ beantwortet. An zwei Tagen durften alle Schüler ihre 
Fahrsicherheit und Fahrtechnik auf einer Übungsstrecke 
perfektionieren. Am Ende dieser beiden Tage waren alle 
Schüler für das neuerworbene Wissen und das Engage-
ment des Workshop-Leiters Michael sehr dankbar. Ein gro-
ßes Danke dem Elternverein der Volksschule Groß Sankt 
Florian für die tatkräftige Unterstützung und der Pfarre 
Groß Sankt Florian für die Zurverfügungstellung des Park-
platzes. 

Inserat 1-2023

Human-Energetiker
Bioresonanz / Bachblüten

Rostock-Essenzen

Durch den Weg der Liebe zur Ganzheit
Oberer Markt 2, 8522 Groß-St. Florian

Tel: 0664 / 730 50 393

www.energetiker-resch.at
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Frühjahrsrückblick des Elternvereins

vom Elternverein

Heuer durften wir wieder bei 
traumhaftem Wetter den AUVA- 

Radworkshop unterstützen. Dieser 
Workshop lehrt die Kinder den si-
cheren Umgang mit dem Rad sowie 

die wichtigsten Punkte zur Verkehrssicherheit eines Fahr-
rades. Der Workshop war wie jedes Mal sehr interessant 
und die Kids hatten viel Spaß dabei, da sie bei einem teils 
anspruchsvoll aufgebauten Parcours am Parkplatz vor dem 
Pfarrheim ihr Gleichgewicht am Rad und ihre Geschicklich-
keit verbessern konnten.

Zu Ostern haben wir alle 
Kinder der Volksschule mit 
Germteighasen von Frau 
Alexandra Rothschädl 
überrascht. Die Kinder hat-
ten eine riesengroße Freu-
de und die Hasen haben 
natürlich auch traumhaft 
geschmeckt. Hier möch-
ten wir uns auch bei Frau 
Rothschädl bedanken, die 
fleißig 120 Hasen dafür ge-
backen hat.

Beim Pfarrfest waren wir heuer wieder mit Popcorn und 
Brezen vertreten. Da wir 
unsere regionalen Selbst-
vermarkter gerne einbinden 
und unterstützen möchten, 
hatten wir auch einige sehr 
gute Liköre von Frau Bar-
bara Harling aus Hasreith- 
egg zu verkaufen. Danke 
auch hier für die Zurverfü-
gungstellung und die Zu-

sammenarbeit. Für das Florianifest hat unsere Obfrau 

Carola eigens für die Vorstandsmitglieder T-Shirts mit un-
serem Logo angefertigt. Wir freuen uns schon, damit bei 
den nächsten Veranstaltungen aufzufallen.
Die Musikschule hat auch heuer wieder ein Jahres-
schlusskonzert in der Florianihalle veranstaltet. Hier durf-
ten wir auch wie in den letzten Jahren die Teilnehmer und 
Zuhörer mit Speis und Trank versorgen. So konnten wir ein 
wenig Geld lukrieren, welches wir für zukünftige Projekte 
für die Kinder der Volksschule verwenden können.
Am 04. Juli 2024 findet heuer erstmals als Abschluss des 
Schuljahres der Volksschule Groß Sankt Florian ein gro-
ßes Sommerfest in der Florianihalle statt. Hier werden die 
Kinder unterschiedlich einstudierte Darbietungen vortra-
gen. Wir werden die Kinder, sowie anwesende Eltern, Ver-
wandte und Freunde mit warmem Essen und Getränken 
versorgen.
Wer uns gerne bei den Veranstaltungen unterstützen 
möchte, kann sich gerne bei Obfrau Carola Pauser (ev.
vs.gsf@gmail.com – 0660/321 38 33) melden. Vielleicht 
hat so manche/r Oma oder Opa, Tante oder Onkel Zeit.

Euer Elternverein der Volksschule Groß Sankt Florian – 
Gemeinsam für unsere Kinder!

Germteighasen als Osterüber-
raschung

Elternvereinsstand am Florianimarkt
(Alle Fotos: Elternverein – Volksschule Groß Sankt Florian)

Unsere neuen Leiberln

 MUS-MAX GmbH. Oberer Markt 8
 A-8522 Groß-St. Florian, Tel. +43 (0)3464 / 2252

  Forst - ,  Land-  und
  Metal l technik

www.mus-max.at

Lagerhaus
Groß St. Florian
% 0 34 64 / 22 36-710

Werkstätte
Deutschlandsberg
% 0 34 62 / 7171- 780



 

       Leichtathletik Meisterschaft
       Bezirk Deutschlandsberg

Mit einem kleinen aber 
feinen Team nahmen 

wir an der Leichtathletik 
Meisterschaft in Deutsch-
landsberg teil. Alle haben 
ihr Bestes gegeben und 
konnten tolle Leistungen 
erzielen. Ein besonde-
rer Glückwunsch geht an 
Luca Schorn aus der 3a 
Klasse. Er konnte die Al-
tersklasse D gewinnen und 
ist somit Bezirkssieger!

Lesemonat Mai

Die Mittelschule stand im Mai ganz im Zeichen des Le-
sens. Schüler haben Lese-Sammelpässe bekommen 

und für jedes gelesene Buch gab es einen Stempel. Nach 
drei gelesenen Büchern war der Pass voll. Am Ende des 
Monats fand eine Verlosung statt, bei der Schüler mit voll-
ständig ausgefüllten Pässen Preise gewannen. Der Lese-
monat fördert das Lesen als wichtige Fähigkeit und stärkt 
die Begeisterung für Literatur in der gesamten Schule.

Luca Schorn
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Neuigkeiten aus der Mittelschule

von Dir.

Dipl.-Päd. Guntram Kehl

(Schulleiter)

Schüler bauen Hochbeet

Die Schüler der vierten Klassen 
haben im Rahmen des Werk- 

unterrichts ein Hochbeet für die 
Schule errichtet. Im Schwerpunkt 
„Cook and Move“ setzten die 
Drittklässler verschiedene Pflan-
zen, wie Paprika und Zucchini, 

ein. Schon in wenigen Wochen kann das erste Gemüse 
geerntet und in der Schulküche verarbeitet werden. Ein be-
sonderer Dank gilt der Marktgemeinde Groß Sankt Florian, 
die uns bei diesem Projekt tatkräftig unterstützt hat.

Spenden für den guten Zweck

Auch heuer startete die österreichische Krebshilfe wie-
der einen Spendenaufruf an alle Schulen. Die Schüler 

der Mittelschule Groß Sankt Florian waren besonders eifrig 
und konnten im Rahmen dieser Sammlung einen stolzen 
Betrag in Höhe von 3.795,13 € an die Krebshilfe Steier-
mark übergeben.

Ein Hochbeet für die Mittelschule Groß Sankt Florian  
(Alle Fotos: Mittelschule Groß Sankt Florian)

3.795,13 € wurden an der Mittelschule für die Krebshilfe  
Steiermark gesammelt
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Wir lesen alle –  
jetzt spielen wir auch alle!

von Maga. Cornelia Purr
Wieder einmal erweitern wir un-

ser Angebot. Neben Büchern, 
einem breiten Angebot an Zeitschrif-
tenabos und mehr als 120 Tonies, 
soll es ab Herbst nun auch Spiele 

zum Ausborgen in der Bücherei geben. Da wir aber nicht 
bis Herbst warten wollen, spielen wir bereits jetzt jeden 
ersten Freitag im Monat von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
alte und neue Spiele. Einfach kommen und mitspielen! Die-
ses Angebot richtet sich in erster Linie an alle jugendlichen 
und erwachsenen Spielbegeisterten. Am 06.09.2024 star-
ten wir in die Spielesaison mit einem großen Spielefest für 
alle! Von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr bringen die Spieleexper-
ten von Ludovico mehr als 100 Spiele mit, die unbedingt 
ausprobiert werden wollen. Sollten Sie vollständige und gut 
erhaltene Spiele daheim haben, die Sie nicht mehr benö-
tigen, würden wir uns sehr über Spielespenden freuen.
Bei unserer MINT-Veranstaltung im Frühling drehte sich 
alles ums „Ei“. Bei lustigen Versuchen konnte man spiele- 
risch in die Welt der Naturwissenschaften eintauchen. 

Unser Jugendteam unterstützte Mag. Christa Schmitt 
tatkräftig. Sowohl Kinder als auch Erwachsene waren mit 
Eifer bei der Sache.
Unsere jungen Mitarbeiterinnen helfen aber nicht nur bei 
Veranstaltungen, sondern schaukeln am Samstag den 
Verleih (beinahe) allein. Deshalb konnten zwei Büche-
reihexen mit einigen Kindern und Müttern unbesorgt zur 
Lesewanderung aufbrechen. Während die Kinder „Zilly 
und Zingaro-Geschichten“ hörten und selbst einen lustigen 
Hexenparcours bestritten, betreuten Maria-Fernanda, 
Valentina und Laura S. die Bücherei bestens. Aber auch 
Felina und Leonie sowie Marianne, Laura K. und Jana 
sind regelmäßig im Verleih tätig. Durch die Jugendlichen 
wächst auch unser All-Age-Angebot, da sie uns immer 
gute Büchertipps geben.
Neben einer Lesung für Erwachsene mit Sabine Gruber 
gab es auch für die Kinder der 3. Volksschulklasse eine Le-
sung mit Leonore Leitl. Die ukrainische Künstlerin Tanya 
Kurennaya stellte ihre Vogelkunstwerke in der Bücherei 
aus und die angehenden Schulkinder von den Kindergär-
ten Groß Sankt Florian und Unterbergla machten ihren Bü-
chereiführerschein.
Im Sommer bieten wir wieder den Sommerlese(s)pass 
an. Ab dem 05. Juli 2024 können Kinder und Jugendliche 
Stempel für gelesene Bücher sammeln und beim Lese-
passfest am 13.09.2024 tolle Preise gewinnen.

Am 31.08.2024 um 09.00 Uhr laden wir alle Eltern mit 
ihren Kindern von 0-3 Jahren zum 

Buchstartfrühstück 
in die Bücherei ein. Holen Sie sich Ihre Buchstartta-
sche und lernen Sie die Bücherei und unser Ange-
bot schon für die ganz Kleinen kennen – für einen 
Bilderbuchstart ins Leben!

Jugendliche: Neuer Schwung mit dem Jugendteam 

MINT: Eierschalen sind härter als gedacht  
(Alle Fotos: Bücherei Groß Sankt Florian) 

Lesewanderung: Die Geschichten der Hexe Zilly  
sind einfach spannend
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Spiel- und Sportcamp für 
Mädchen und Jungs  

von 5 bis 14 Jahren | 05. bis 9. August 2024

Online-Anmeldung:  
www.selbst-bewusst-lernen.at

In der Woche vom 05. bis 09. August 2024 findet auch 
heuer in der Volksschule das beliebte Spiel- und 
Sportcamp statt. Eine vielseitige Ferienwoche mit viel 
Sport, Spiel und Spaß wartet dabei auf Ihre Kinder. Ins-
besondere für berufstätige Eltern ergibt sich dadurch 
die Chance, den Kindern eine interessante Ferienge-
staltung zu ermöglichen.
Der Camppreis beträgt auch heuer 149,00 €. Darin 
enthalten sind die ganztägige Betreuung der Kinder 
durch geschulte Trainer (täglich von 08.00 Uhr bis 
17.00 Uhr), die Verpflegung der Kinder mit einem war-
men Mittagessen, Obst, Gemüse und Getränken sowie 
die Ausrüstung bestehend aus einem Trikot und einem 
Ball.

Die Marktgemeinde unterstützt dieses Feriencamp 
für Kinder aus Groß Sankt Florian sehr gerne mit 
einem Kostenbeitrag in Höhe von 40,00 €!

Bei Fragen kontaktieren Sie gerne  
den Organisator des Sportcamps:

Mag. Hans Jauk
Tel.: 0664/410 12 82        E-Mail: hans.jauk@gmx.at

(Foto: Selbst – Bewusst – Lernen) 

Termine in der Bücherei 
von Juli bis September:

Juli
03.07.2024:  Bücherzoo, 09.00-11.00 Uhr
05.07.2024:  Spielenachmittag für Jugendliche und  
 Erwachsene, 17.00-19.00 Uhr
10.07.2024:  Zwergerltreff, 09.00-11.00 Uhr 
 (Kooperation  
 mit der Pfarre Groß Sankt Florian)
24.07.2024:  Zwergerltreff, 09.00-11.00 Uhr 
 (Kooperation  
 mit der Pfarre Groß Sankt Florian)

August
02.08.2024:  Spielenachmittag für Jugendliche und  
 Erwachsene, 17.00-19.00 Uhr
14.08.2024:  Zwergerltreff, 09.00-11.00 Uhr 
 (Kooperation  
 mit der Pfarre Groß Sankt Florian)
28.08.2024:  Zwergerltreff, 09.00-11.00 Uhr 
 (Kooperation  
 mit der Pfarre Groß Sankt Florian)
31.08.2024:  Buchstartfrühstück, 09.00-11.00 Uhr

September
04.09.2024:  Bücherzoo, 09.00-11.00 Uhr
06.09.2024:  Spielefest für alle von 0-99 Jahren  
 mit Ludovico
11.09.2024:  Zwergerltreff, 09.00-11.00 Uhr 
 (Kooperation  
 mit der Pfarre Groß Sankt Florian)
13.09.2024:  Lesepassfest, 17.00 Uhr
25.09.2024:  Zwergerltreff, 09.00-11.00 Uhr 
 (Kooperation  
 mit der Pfarre Groß Sankt Florian)
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Die Vielfalt des Kulturgeschehens

von
GK Franz Nebel, MBA 

 (Obmann)

Das Jahr 2024 zeigt wieder in be-
eindruckender Weise die Breite 

des Veranstaltungsgeschehens 
in unserer Marktgemeinde. Als 
Kulturkreis sind wir mit dem wun-
derbaren Konzertabend mit Si-
mone Kopmajer hineingestartet. 
Das Frühjahr zeigte sich in seiner 
Buntheit durch die dicht aneinan-

der gereihten Termine der Pfarre sowie aller Vereine und 
Feuerwehren. Die Teams des Steirischen Feuerwehrmu-
seums und der öffentlichen Bücherei der Marktgemeinde  
warten ganzjährig mit immer neuen Ideen für Jung und Alt 
auf.
Beim Konzert von „VoiceUp“ am 20. September 2024 dür-
fen wir uns in unserer Pfarrkirche auf die Welt der Ever-
greens von und mit den großartigen Stimmen rund um Jo-
hannes Loibner freuen. Am Freitag, den 04. Oktober 2024, 
findet ein „Pub Science“ im Restaurant Schnattl statt. Hier 
gibt es Physik und Chemie sowie erstaunliche Experimente 
direkt am Wirtshaustisch mitzuerleben. Am Freitag, den 25. 
Oktober 2024, sind wir zu einem besonderen „Literaturca-
fé“ in die öffentliche Bücherei geladen und am Samstag, 
den 16. November 2024, macht nach mehrjähriger Pause 
die Reihe „Steirische Sänger- und Musikantentreffen“ 
wieder Halt in der Florianihalle, wo die Aufzeichnung eines 

Radioabends über die Bühne gehen wird. 
Mit dem beliebten „Florianer Taschen-
markt“ in der öffentlichen Bücherei werden wir am 29. No-
vember und 30. November 2024, in die Adventzeit starten 
und am Sonntag, den 15. Dezember 2024, wird es die Prä-
sentation eines vorweihnachtlichen Werks von Lisa 
Lenz (vormals Hörting) im Pfarrheim geben. Jetzt gleich 
die Termine vormerken! Seien auch Sie mit dabei! Alle  
Veranstalter unserer Marktgemeinde und der Kultur- 
kreis freuen sich auf Ihren  
Besuch!

Übrigens: Nach ihrer Ver- 
mählung mit Karli (Herzli-
chen Glückwunsch an die-
ser Stelle!) hat sich Lisa Lenz 
mit der Veröffentlichung ihres 
ersten poetischen Romans 
„Vielleicht in ein paar Jah-
ren“ vor wenigen Wochen 
gleich noch einen Traum er-
füllt. Dieses Werk – mit ih-
ren Botschaften über das  
L(i)eben – ist direkt bei ihr und 
unter anderem in der Trafik 
Haring erhältlich.

Starke Raiffeisen-Stimme  
für Groß St. Florian
Mit der Errichtung der neuen 
Raiffeisen-Bankstelle am Rat-
hausplatz im Jahr 2021 wurde 
ein deutliches Bekenntnis zum 

Florianer Bankenplatz gesetzt und die Ver-
bundenheit mit den Florianerinnen und Floria-
nern dokumentiert.
Das Team rund um Bankstellenleiter Stefan 
Herzog steht den Kunden in allen finanziel-
len Belangen vor Ort als Ansprechpartner zur 
Verfügung.
In den diesjährigen Generalversammlungen 
haben die Raiffeisenbank Gleinstätten-Leut-
schach-Groß St. Florian und die Raiffeisen-
bank Wildon-Preding mit ihrer Verschmelzung 
zur künftigen Raiffeisenbank Gleinstät-
ten-Leutschach-Wildon die Weichen für die 
derzeit größte Raiffeisenfamilie in der Steier-
mark gestellt.
2019 wechselte der langjährige Bankstellen-
leiter, Dipl.-BW Franz Nebel, MBA, in die 
Hauptanstalt nach Gleinstätten und über-
nahm dort in der Folge das Rechnungswe-
sen. Nunmehr wurde er in der neuen großen 
Raiffeisenbank mit der Bereichsleitung für 
die betrieblichen Belange betraut. Ihm wurde 
zusätzlich jüngst seitens des Aufsichtsrates 
die Prokura erteilt.
Ein starkes Team für einen erfolgreichen, ge-
meinsamen Weg!

Das Raiffeisen-Team vor Ort in Groß St. Florian – v.l.n.r.: Werner Kigerl, 
Maria Graf, Jessica Duras, Selina Jauk, Stefan Herzog

Die neuen Bereichsleiter – v.l.n.r.: Ing. Peter Diestler, MA (Risiko/ 
Controlling), Dir. Albert Schlag (Firmenkunden), Thomas Dokter (Privat-

kunden), Dipl.-BW Franz Nebel, MBA (Betrieb)

Buchcover des Romans von 
Lisa Lenz (Foto: Lisa Lenz)
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VERANSTALTUNGSVERANSTALTUNGSKALENDERKALENDER
Juli / August / September 2024

Tag Datum Veranstaltung

Freitag
bis Sonntag

05.07.
07.07.

3-Tages-Zeltfest der FF Michlgleinz
Festplatz Michlgleinz – Nähere Informationen unter www.ff-michlgleinz.at 

Sonntag 21.07. Straßenturnier des ESV Tanzelsdorf
Tanzelsdorf 

Freitag 26.07. Dämmerschoppen der SPÖ Groß Sankt Florian 
Ing. Kurt Bauer-Platz – 18.00 Uhr  

Sonntag 28.07. Frühschoppen der ÖVP Groß Sankt Florian
Ehemaliges Gemeindeamt Unterbergla – 10.30 Uhr 

JULI

AUGUST
Tag Datum Veranstaltung

Freitag 02.08.
Platzlfest des Bauernbundes
Ing. Kurt Bauer-Platz – 18.00 Uhr
Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung am Sonntag, den 04.08.2024 statt!

Donnerstag
bis Sonntag

15.08.
18.08. Öffentlicher Gemeindeausflug

Samstag 24.08. Öffentliche Probe der Musikkapelle
Riegldorf Nassau-Guglitz – 18.00 Uhr

Samstag 31.08. Buchstartfrühstück
Öffentliche Bücherei – 09.00 Uhr

Tag Datum Veranstaltung

Sonntag 01.09. Marktfest der Musikkapelle 
Ing. Kurt Bauer-Platz – Hl. Messe 09.00 Uhr anschließend Marktfest ab 10.00 Uhr

Freitag 06.09. Spielefest für alle von 0-99 Jahren mit Ludovico
Öffentliche Bücherei – 16.30 Uhr-18.30 Uhr

Samstag 07.09. Eröffnung der Ausstellung „Die Feuerwehr in Modell“
Feuerwehrmuseum – 14.00 Uhr

Samstag 21.09. Oktoberfest der Landjugend Groß Sankt Florian
Festzelt beim Pfarrheim – 20.00 Uhr

Sonntag 29.09. Fanclub-Frühschoppen der Schilcherland Buam
Geflügel Draxler (Marktstraße 20, 8522) – 10.30 Uhr

SEPTEMBER

Änderungen vorbehalten!
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Menschen im Zeitalter 
neuer Medien

von Maga. Katrin Knaß-Roßmann

und Maga. Anja Weisi-Michelitsch
Am 01. Juni eröffne-

ten wir im Rahmen 
der KUNST.KULTUR.
TAGE „schillern“ un-
sere Sommersonder-
ausstellung „Anton 

Petz – PERSONA“. Sie zeigt Bilder von Menschen im Zeit-
alter neuer Medien. Mit seinen figurativen Bildern zeigt uns 
Anton Petz Szenen, die uns aus dem täglichen Medien-
konsum durch Nachrichten über Migration, die wachsende 
Schere zwischen Arm und Reich sowie leider neuerdings 
über den am Rande Europas stattfindenden Krieg vertraut 
erscheinen. Die Gegenüberstellung der Bilder im Ausstel-
lungsraum eröffnet aber die Möglichkeit des Nachdenkens 
über die gesellschaftlich sozialen, aber auch ideologischen 
Bedingungen unseres Zusammenlebens. Vielleicht ein Ap-
pell an das Publikum und sich selbst, sich nach wie vor für 
eine bessere/gerechtere Welt einzusetzen. Die Darstellung 
medialer Ikonen aus den italienischen Filmen der fünfziger 
und sechziger Jahre des 20. Jahrhunderts weisen auf den 
Verlust der damals noch vorhandenen gesellschaftlichen 
Utopie. Die Ausstellung gibt wertvolle Aufschlüsse über die 
Wirklichkeitswahrnehmung und verhandelt den Einfluss 
zeitgeschichtlicher Ereignisse wie auch virtueller Medien-
realitäten, die unser Bewusstsein prägen. Die Ausstellung 
ist bis 25. August 2024 zu besichtigen. 
Am 08. Juni nahmen wir zum dritten Mal am „Fest der 
ArchaeoRegion Südweststeiermark“ im Besucherzen- 
trum Grottenhof teil. Bei unserer Mitmach-Aktion begaben 
wir uns auf eine Zeitreise zu den Römern, genauer in den 

südweststeirischen Teil des „Imperium Romanum“ zur Villa 
Grünau. Jung und Alt gingen den Fragen nach, wie es war, 
in dieser Zeit zu leben, und ob es damals auch schon eine 
Feuerwehr gegeben hat. Mit dem Werkzeug der Archäo-
logen durften sie sich auf die Suche nach interessanten 
Fundstücken begeben. 

Kreative Ferientage im Steirischen  
Feuerwehrmuseum Kunst & Kultur  

„Bauernhofspektakel“ | 6.-9. August 2024

Erlebe spannende, kreative und tierische Tage rund 
um das Thema Bauernhof. Nachdem du deiner Kreati-

vität freien Lauf gelassen hast, verbringen wir noch einen 
abenteuerlichen Tag am Manneggjaga-Hof und lassen die 
Woche dort ausklingen. Aber auch die Feuerwehr kommt 
nicht zu kurz. An einem Tag gehen wir mit Spiel und Spaß 
der Frage nach „Was macht die Jugendfeuerwehr?“. Mehr 
Informationen auf: www.feuerwehrmuseum.at!

Sujet Ornament der Masse IV, 2020 (Foto: Anton Petz) 

Fest der ArchaeoRegion Südweststeiermark  
(Foto: Feuerwehrmuseum) 

Kreative Ferientage (Foto: Feuerwehrmuseum)
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Blackout, Hochwasser und  
Sicherheitstage in Groß Sankt Florian

von OLM Maga . 

Katrin Knaß-Roßmann 

(Öffentlichkeits- 

beauftragte)

Ende April war es endlich so- 
weit! Nach monatelanger Orga-

nisation und Planung konnten wir 
gemeinsam mit dem Zivilschutz-
verband Steiermark, der Markt-
gemeinde Groß Sankt Florian 
und über 200 Einsatzkräften un-
seren Sicherheitstag abhalten. 

Die unzähligen ehrenamtlichen Stunden für die Vorberei-
tung, insbesondere unseres Hauptorganisators LM d. F. 
Ing. Mario Resch haben sich gelohnt. Bei strahlendem 
Sonnenschein wurde den zahlreichen Besuchern ein ab-
wechslungsreiches und actionreiches Programm gebo-
ten. Bereits am Freitagabend konnte sich die Bevölkerung 

Hubschrauberlandung der Polizei

Zahlreiche Besucher beim Sicherheitstag in Groß Sankt Florian

Live-Autounfall 
über Hochwasserschutz 
und Blackout-Vorsorge in 
der Florianihalle informie-
ren. Neben den Vorträgen 
bestand die Möglichkeit, 
sich gleich bei verschiede-
nen Firmen über passende 
Schutzmaßnahmen zu er-
kundigen. Ein sehr großer 
Dank gilt dem Zivilschutz-
verband Steiermark, der 
Marktgemeinde Groß Sankt 
Florian und allen Mitwirken-
den für die großartige Zu-
sammenarbeit.
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70 Jahre im Dienst  
der Feuerwehr

HBI DI Dr. Dieter Messner, EOBI Johann Ninaus,  
ABI Ernst Größbauer, OBI Manfred Koinegg  

(Alle Fotos: FF Groß Sankt Florian)

Am 15.05.2024 überreichten wir unserem EOBI Johann 
Ninaus das Ehrenzeichen für 70 Jahre verdienstvol-

le Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungs-
wesens. Johann Ninaus trat am 06.01.1954 der Freiwilli-

gen Feuerwehr Groß Sankt Florian bei und wurde bereits 
1966 Kommandant-Stellvertreter unserer Feuerwehr. Die-
se Funktion führte er bis 1982 mit viel Engagement und 
Begeisterung aus. Ehren-, Verdienst- und Leistungsabzei-
chen, die er erhielt, würdigen nicht nur sein Engagement, 
ehrenamtlich und freiwillig tätig zu sein, sondern machen 
seine Leistungen für die Öffentlichkeit sichtbar und ver-
ständlich.
Das Ehrenzeichen wurde ihm von ABI Ernst Größbauer, 
HBI DI Dr. Dieter Messner und OBI Manfred Koinegg 
übergeben. Gemütlich erzählte Johann Ninaus im An-
schluss spannende und lustige Anekdoten aus seiner akti-
ven Zeit – da waren auch für unseren HBI so einige neue 
Geschichten dabei.
Alle Kameraden gratulieren sehr herzlich und wünschen 
unserem EOBI Johann Ninaus viel Freude und vor allem 
Gesundheit.
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Neues Kommando  
bei der Feuerwehr Gussendorf

von 
BM d. V. Alois Lipp 

(Schriftführer & Presse- 

beauftragter)

Nach 20 Jahren mit Franz Hut-
ter an der Spitze geht eine 

Ära zu Ende. HBI Robert Heinzl 
und OBI Mathias Thomann wur-
den einstimmig zum neuen Feu-
erwehrkommando gewählt.

Am Samstag, den 
16. März 2024 
fand in Gussendorf 
eine denkwürdige 
Wehrversammlung 
statt. Kommandant 
HBI Franz Hutter 
konnte neben 42 
anwesenden Feu-
erwehrkameraden 
auch die Ehrengäs-
te Vizebürgermeis-
terin Maria Kögl, 
Brandrat Wolfgang 
Fellner, Abschnitts-
brandinspektor An-
ton Primus sowie 

Polizei-Abteilungsinspektor Alexander Sailer begrüßen. 
Als Einstieg ließ OBI Alois Lipp in einem eindrucksvollen 
Tätigkeitsbericht das vergangene Feuerwehrjahr Revue 
passieren, das nach drei Pandemie-Jahren endlich wieder 
ein normales Feuerwehrjahr war. Alle 108 Tätigkeiten im 
Jahr 2023 zusammengerechnet ergaben 6.659 Stunden, 
die für die Öffentlichkeit von den Gussendorfer Feuer-
wehrkräften freiwillig geleistet wurden. Allein für die zwölf 
Einsätze wurden 485 Stunden aufgewendet. Nach den 
weiteren Tätigkeitsberichten der Ämterführer standen Eh-
rungen, Beförderungen und Verleihungen am Programm.

Drei Mitglieder  
für 50-jährige Tätigkeit geehrt

LM d.F. Daniel Grinschgl wurde zum Oberlöschmeister 
des Fachdienstes und FM Kevin Schuster zum Oberfeu-
erwehrmann befördert. Für ihre 50-jährige verdienstvolle 
Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungs-
wesens wurden HLM d.F. Josef Lipp, HFM Johann Otter 
und HFM Eduard Pirker geehrt. Das Verdienstkreuz des 
Bereichsfeuerwehrverbandes in Bronze erhielt OLM d.F. 
Mathias Thomann, jenes des Bereichsfeuerwehrverban-
des in Silber erhielt BM Markus Hetzl.

HBI Franz Hutter  
übergibt Führung nach 20 Jahren

Anschließend folgte der Bericht des Kommandanten, der 
einen Rückblick über ein besonderes Feuerwehrjahr 

2023 gab. Besonders deshalb, weil im vergangenen Jahr 
das 100-jährige Bestandsjubiläum der Feuerwehr Gus-
sendorf mit einem Bereichsfeuerwehrtag und dem Pfingst-
zeltfest gefeiert wurde. Auch die Fassaden-Neugestal-
tung des Rüsthauses sowie die Anschaffung der neuen, 
blauen Uniformen standen am Programm. Für HBI Franz 
Hutter war sein Bericht auch deshalb besonders, weil es 
sein letzter war. Im Anschluss an seinen ausführlichen 
Rückblick übergab er nach 20 Jahren als Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Gussendorf die Wehrversammlung 
unter Standing Ovation der anwesenden Feuerwehrkame-
raden und Ehrengäste an die Wahlversammlung.

Das neu gewählte Kommando:  
OBI Mathias Thomann und  

HBI Robert Heinzl (r.)

Alle ausgezeichneten Feuerwehrkameraden  
mit den Ehrengästen

Großer Dank: Feuerwehrkommandant Franz Hutter (m.) legte 
nach 20 Jahren der Führung sein Amt nieder

Einstimmiges Votum  
für das neue Feuerwehr-Kommando

Brandrat Wolfgang Fellner übernahm danach die Leitung 
der Wahlversammlung. Nachdem neben Komman-

dant Franz Hutter auch Kommandant-Stellvertreter Alo-
is Lipp sein Amt niedergelegt hatte, galt es, ein komplett 
neues Feuerwehrkommando für die Feuerwehr Gus-
sendorf zu wählen. Der Wahl zum Kommandanten stellte 
sich Atemschutzgerätewart HLM Robert Heinzl, der zum 
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geklemmt waren. Alle Szenarien wurden von den Feuer-
wehren in bester Art und Weise abgearbeitet. 
Bei der anschließenden Übungsnachbesprechung galt der 
Dank in erster Linie der Familie Sturm für die Bereitstel-
lung des Übungsobjekts. Diesem und dem Dank an die 
über 100 Feuerwehrkräfte, die an der diesjährigen Ge-
meindeübung mit 14 Einsatzfahrzeugen teilgenommen 
haben, schloss sich auch Vizebürgermeisterin Maria Kögl 
an. Neben ihr waren auch Oberbrandrat Josef Gaich und 
Abschnittsbrandinspektor Anton Primus als Ehrengäste 
in Gussendorf zu Gast. Im Anschluss an die Übung lud 
die Marktgemeinde Groß St. Florian zu Speis und Trank 
ins Rüsthaus Gussendorf. Die ausgezeichnete Bewirtung 
übernahmen die Feuerwehrmänner der Freiwilligen Feuer-
wehr Gussendorf.

Kommandant-Stellvertreter Jugendwart OLM d.F. Mathias 
Thomann. Die getrennt voneinander durchgeführten Wahl-
gänge durch die 36 wahlberechtigten Feuerwehrkamera-
den ergaben ein eindrucksvolles Ergebnis. Robert Heinzl 
wurde mit 100 Prozent der Stimmen zum neuen Feuer-
wehrkommandanten der Feuerwehr Gussendorf gewählt. 
Nach 20 Jahren steht mit dem 39-jährigen Unternehmer 
nun ein neuer Mann an der Spitze der örtlichen Feuerwehr. 
Ebenso mit 100 Prozent der Stimmen wurde Mathias Tho-
mann zu seinem Stellvertreter gewählt. Die beiden neuen 
Feuerwehr-Führungskräfte nahmen die Wahl an und be-
dankten sich für das starke Vertrauen ihrer Kameraden. 

Runder Geburtstag und großes Dankeschön

Als ersten Punkt ihrer Amtstätigkeit durften HBI Robert 
Heinzl und OBI Mathias Thomann dann einem be-

sonders verdienten Kameraden zum runden Geburtstag 
gratulieren. EABI Josef Achatz feierte kürzlich seinen 
80. Geburtstag. Der Jubilar war zwölf Jahre Komman-
dant der Feuerwehr Gussendorf und stand auch dem Ab-
schnitt Unteres Stainztal als Abschnittskommandant vor. 
Das Geburtstagskind übernahm übrigens einen großen 
Teil der Bewirtungskosten der Wehrversammlung. Nach 
Überreichung des Geburtstagsgeschenks wurde auch 
dem scheidenden Feuerwehrkommando gedankt. Neben 
Gutscheinen und besonders gestalteten Weinflaschen gab 
es für Franz Hutter ein viele Seiten starkes Fotobuch mit 
Holz-Einband, in dem die gesamten 20 Jahre der umsich-
tigen Führung durch den scheidenden Kommandanten ab-
gebildet sind. Die gesamte Feuerwehr Gussendorf bedankt 
sich für das große Wirken, das Franz Hutter 20 Jahre lang 
nicht nur für das Dorf Gussendorf sondern auch darüber 
hinaus geleistet hat.

Groß angelegte Gemeindeübung  
in Gussendorf

Die fünf Feuerwehren der Marktgemeinde Groß St. 
Florian wurden an einem Freitagabend (22. März) um 

19.00 Uhr per Übungsalarm zu einem vermeintlichen Ge-
bäudebrand bei der Schlosserei Sturm nach Gussendorf 
alarmiert. Unmittelbar danach rückten die Feuerwehren 
Gussendorf, Kraubath, Groß St. Florian, Michlgleinz und 
Tanzelsdorf zum Übungsobjekt ab. Unter der Übungslei-
tung des neuen Gussendorfer Kommandos HBI Robert 
Heinzl und OBI Mathias Thomann sowie deren Team galt 
es, verschiedenste Übungs-Szenarien zu bewerkstelligen. 
In der Halle der Schlosserei, wo der Brand ausgebrochen 
war, mussten etwa verletzte Personen aus einem Schacht 
gerettet werden. Mehrere Atemschutz-Trupps waren dafür 
erforderlich. Zusätzlich galt es, im hinteren Teil der Halle 
eine Höhenrettung durchzuführen. Für die Brandbekämp-
fung musste eine Zubringerleitung von der nahen Laßnitz 
gelegt werden. Aufgrund der Steilheit der Lage des Bach-
betts war das eine zusätzliche Herausforderung für die 
insgesamt 104 eingesetzten Feuerwehrkräfte der fünf 
Feuerwehren. Als wäre das nicht schon genug, passierte 
im Bahnhofsbereich auch noch ein Verkehrsunfall mit ins-
gesamt drei verletzten Personen, die teilweise sogar ein-

Die diesjährige Gemeindeübung fand am Firmengelände der 
Schlosserei Sturm statt

 Auch ein Verkehrsunfallszenario wurde geübt

Bergung einer Person mittels Feuerwehrkran 
(Alle Fotos: FF Gussendorf)
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Maibaumaufstellen  
und Tag der offenen Tür

von 
OBM Josef Resch 

(Schriftführer)

Das Maibaumauf- 
stellen ist schon 

seit Jahren ein fixer 
P r o g r a m m p u n k t 
im Veranstaltungs-
kalender der Frei-
willigen Feuerwehr 

Kraubath. Um der Dorfbevölkerung das Feu-
erwehrgeschehen aber noch etwas näher 
zu bringen, wurde dieser traditionelle Tag 
heuer mit einem Tag der offenen Tür ver-
knüpft. Und so ging es am Morgen des 01. 
Mai 2024 zu allererst in den Manneggerwald 
von OBI Harald Fagitsch, der den diesjäh-
rigen Maibaum gespendet hatte. Und nach 
dem erfolgreichen Fällen und Bergen des 
Baums erfolgte auch noch ein köstliches 
Eierspeis-Frühstück, um die ausgerückten Kameraden für 
den Rest des Tages zu stärken. Aber dann ging es mit dem 
Baum Richtung Dorfplatz, wo einige kreative Kameraden 
schon darauf warteten, den Baum mit schönen Motiven 
zu verzieren. Zu guter Letzt noch ein von den FF-Damen 
gebundener Kranz und der Baum stand pünktlich zum Auf-
stellen bereit.
Am Tag der offenen Tür konnten interessierte Kraubather 
aber nicht nur den Maibaumschnitzern über die Schulter 
schauen, sondern zeitgleich auch die Ausrüstung und 
das technische Equipment der Wehr bestaunen, die für 
Brand- und Katastropheneinsätze zur Verfügung stehen. 
Und das bei köstlichen Grillspezialitäten, die schon  
während des ganzen Tages für die Akteure und für die 
großen und kleinen Gäste angeboten wurden. Interes-

siert zeigten sich viele auch bei der Vorstellung des im  
Maschinenhof des Rüsthauses verbauten Notstromagg-
regats, das im Falle eines Blackout-Szenarios zweifels-
ohne die Energieschlagader von Kraubath darstellen wür-
de.
Um 14.00 Uhr hieß es schließlich „Baum auf“, wobei heuer 
aus Sicherheitsgründen erstmals der Feuerwehrkran der 
FF Groß Sankt Florian zum Einsatz kam. Ein großer Dank 
an dieser Stelle nochmals an die beiden Akteure, die den 
Kran bedienten. Der Rüsthausvorplatz, der beim Maibaum- 
schnitzen noch als Arbeitsfläche gedient hatte, war kurz da-
rauf dann die Bühne für unseren heurigen Veranstaltungs- 
höhepunkt, nämlich den Fetzenmarkt mit Grillabend  
der FF Kraubath, der Mitte Juni auf dem Programm  
stand. 

Maibaumaufstellen 2024 in Kraubath (Foto: FF Kraubath)
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Aktives Frühjahr  
für die FF Michlgleinz

von 
LM DI Thomas Jauk,  

BSc

Verschont von übleren Einsatz- 
fahrten gestaltete sich unser 

Frühjahr ganz im Zeichen der Aus-
bildung und der Übung. Einen be-
sonderen Höhepunkt gab es dabei 
für einige unserer Kameraden am 
Florianitag in St. Georgen an der 

Stiefing. Seit November bereitet sich unsere neu formierte 
Wettkampfgruppe akribisch, unter der Führung rund um 
OLM d. F. Alfred Achatz, OBM d. F. Bernd Puff und ihrem 
Team, vor. Im Winter wurde eifrigst gekuppelt und, als die 
Bedingungen es im Freien zuließen, konnte im Laufschritt 
der Löschangriff geübt werden. Anfang Mai konnte sich 
unsere Gruppe erstmal unter Wettkampfbedingungen mit 
anderen Wehren messen und erreichte dabei den hervor-
ragenden 4. Platz in der Wertung „Bronze A Gäste Steier-
mark“.
Unsere Monatsübungen bilden nicht nur einen Fixter-
min im Kalender für die Kameradschaftspflege, sondern 
orientieren sich an einsatzrealen Situationen, die unsere 
Mannschaft hervorragend für den Ernstfall rüsten. Mitte 
März zum Beispiel fungierte als Übungsannahme ein Ver-
kehrsunfall mit eingeklemmten Personen bei einer unspe-
zifischen Ortsangabe auf einer Gemeindestraße Richtung 

Hasreith. Die Teichanlagen unserer Marktgemeinde bieten 
bei Bränden eine meist zureichende Wasserversorgung. 
Kenntnisse über Zufahrten und Gegebenheiten der Anlage 
sind dabei zentrale Bausteine für eine erfolgreiche Brand-
bekämpfung. So galt es im April beim „Puchner-Teich“ 
in Unterbergla diverse Übungen durchzuführen. Bei der 
Monatsübung im Mai musste eine vermisste Person vom 
Heuboden eines brennenden Wirtschaftsgebäudes geret-
tet werden. Des Weiteren musste die Wasserversorgung 
zur Brandbekämpfung über eine ca. 300 m lange Zubring-
leitung in Relaisbetrieb hergestellt werden.
Ende April war auch unsere Wehr beim Sicherheitstag in 
Groß Sankt Florian aktiv vertreten. Am Vormittag stellte un-
sere Feuerwehrjugend ihr Können bei einem Show-Lauf 
auf der Bewerbsbahn unter Beweis. Am Nachmittag galt 
es für eine Gruppe unserer Aktiv-Mannschaft, bei einem 
Live-Autounfall gemeinsam mit der FF Schamberg einge-
klemmte Personen aus den verunfallten Fahrzeugen zu 
befreien. 
Zu guter Letzt darf auch eine Einladung zu unserem 
„3-Tage-Zeltfest“ vom 05. bis 07. Juli 2024 ausge- 
sprochen werden. Für gute Stimmung und das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Unsere Wettkampfgruppe  
bei ihrem ersten Bewerb

Monatsübung beim „Puchner-Teich“ in Unterbergla  
(Alle Fotos: FF Michlgleinz) 
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Aktivitäten der FF Tanzelsdorf

von 

OLM  d. V. Gerd Zenz 

(Schriftführer)

Nach der Teilnahme an der Ge-
meindeübung in Gussendorf 

am 22.03.2024 stellten wir am 
29.03.2024 traditionell beim „Veitl-
Riegl“ das Osterkreuz unter dem 
bewährten Kommando von un-
serem Karl Bretterklieber auf. Am 
30.03.2024 rückten wir zu einem 
vermeintlichen Brandereignis im 

Löschgebiet von Groß Sankt Florian aus, das sich jedoch 
als reine Verrauchung herausstellte. Am 01.04.2024 hatten 
wir einen Einsatz im Johngraben: Nachdem ein Fahrzeug 
eine ölige Flüssigkeit auf der B 76 verloren hatte, musste 
diese Flüssigkeit mit Ölbindemittel gebunden werden, da-
mit keine Gefahr für die nachkommenden Fahrzeuge be-
stand. Am 10.04.2024 führte das Team rund um Andreas 
Suppan das Auspumpen und die Reinigung des Lösch-
teiches durch. Nun erstrahlen der Teich bzw. das Dorfzen-
trum wieder in frischem Glanz.
Wir gratulieren unserem jungen Kameraden Hannes  
Wölkart zum Abschluss der Grundausbildung am 20.04. 
2024. Er wird ab sofort unser Team aktiv unterstützen. 
Da nun alle bisherigen Mitglieder der Feuerwehrjugend  
in den Aktivstand aufgerückt sind, freuen wir uns schon 

auf künftige ju-
gendliche Kameraden.
Am 21.04.2024 nahmen 
wir gemeinsam mit der Jä-
gerschaft an der Müllsam-
melaktion teil. Siehe dazu 
auch den Bericht von Frau 
Vizebürgermeisterin Kögl. 
Einige Kameraden präsen-
tierten am 27.04.2024 beim 
Tag der Einsatzorgani-
sationen in Groß Sankt 
Florian unsere Tragkraft- 
spritze mit dem MTF. Au-
ßerdem simulierte eine 
Gruppe die Bekämpfung 
eines Akkubrandes. Bes-
ten Dank an die beiden  
Teams!
Nach einem höchst uner-
freulichen Zwischenfall – 

jemand hatte unseren liegenden Maibaum am 28.04.2024 
unterhalb des Wipfels abgeschnitten – konnten wir diesen 
nichtsdestotrotz reparieren und wie vorgesehen aufstellen. 
Es stellt sich die durchaus berechtigte Frage, ob es sinn-
volles Tun ist, einen Maibaum, der von vielen freiwilligen 
Händen in der heutzutage ohnehin kargen Freizeit ge-
schnitzt worden ist, zu beschädigen. 
Am 05.05.2024 besuchten wir gemeinsam mit vielen an-
deren Feuerwehrkameraden das Pfarrfest, bei dem wir  
des Schutzpatrons der Feuerwehr, des heiligen Flori-
an, gedachten. Schließlich bereiteten wir uns auf das  
Sommerfest mit Bereichsfeuerwehrtag vor, bei dem wir 
auch das 100-jährige Bestehen unserer Feuerwehr feier-
ten.

Team Löschteichreinigung (Alle Fotos: FF Tanzelsdorf)

Hannes Wölkart nach Ab-
schluss der GAB

Thomas und Andreas Suppan beim Sicherheitstag



 

Musikkapelle in Gargazon (Südtirol)  
(Foto: Musikkapelle Groß Sankt Florian) 
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Musikreise nach Südtirol

von 

Alexandra Posch, BEd 

(Pressereferentin) 

Das Pfingstwochenende führ-
te uns Musiker in diesem Jahr 

nach Südtirol, genauer gesagt in 
die Stadt Meran. An einem Sams-
tag starteten wir unsere Reise vol-
ler Vorfreude und erreichten am 
Nachmittag unser Ziel. Nach dem 
Einchecken in unser Hotel nutzten 
wir die Gelegenheit, Meran ein we-

nig zu erkunden. Nach einem gemütlichen Abendessen 
fand der Tag seinen perfekten Abschluss bei geselligem 
Beisammensein und einem Glas Wein. 

Musikfest in Gargazon

Der Sonntag stand ganz im Zeichen der Musik. Unser 
Ziel war das Musikfest in Gargazon, ein Highlight  

des Wochenendes. Auch wir durften am Nachmittag die 
Bühne betreten und Märsche sowie Polkas zum Besten 
geben. 
Besonders der stimmungsvolle Abschluss mit dem „holla-
duo“ sorgte bei uns Florianern für Begeisterung und lud 
dazu ein, das Tanzbein zu schwingen. Am Montag traten 
wir eine etwas ruhigere Rückreise an. Die Reise nach Süd-
tirol war ein voller Erfolg und bleibt uns sicherlich noch lan-
ge in bester Erinnerung.  

Schon jetzt freuen wir uns auf das nächste Event, das 
Marktfest am 01. September 2024, bei dem wir die Mu-
sikkapelle aus Gargazon zu einem Gegenbesuch erwar-
ten. Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für die tolle Or-
ganisation und freuen uns auf viele weitere gemeinsame 
Erlebnisse.
Das nächste Highlight lässt nicht lange auf sich warten. 
Bereits vor unserer Reise nach Südtirol nutzten wir die ers-
te Hälfte der Freitagsproben für die Vorbereitung auf die 
Marschwertung. Die Musiker werden sich unter der Lei-
tung von Stabführer Markus Stangl mit seinem Team, 
bestehend aus Franz und Florian Nebel, der Jury stellen. 
Geplant war neben den gewohnten Formationen einer nor-
malen Marschausrückung auch noch ein Showprogramm, 
welches wir am 22. Juni 2024 beim Musikertreffen der 
Weinlandkapelle Klöch zum Besten gaben.
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„Böhmischer Abend“ der Dorfmusik  
Unterbergla erstmals in der Florianihalle

von 
Michael Scherübel 

(Schriftführer)

Nach dem Erfolg des letzten 
Jahres im Pfarrheim hat sich 

die Dorfmusik Unterbergla ent-
schlossen, mit dem „Böhmi-
schen Abend“ in die Florianihalle 
zu übersiedeln. Der Kapellmeister 
Willibald Dietrich konnte auf eine 

bis auf den letzten Platz gefüllte Florianihalle blicken. Er 
begrüßte alle Besucher auf das Herzlichste. Ganz beson-
ders willkommen hieß er die Vizebürgermeisterin Maria 
Kögl, ihren Kollegen Vizebürgermeister Werner Reiterer, 
Ehrenbürgermeister der Gemeinde Unterbergla Bgm. a. D. 
Josef Aldrian und Pfarrer Mag. Anton Rindler. Unter den 
Ehrengästen befanden sich natürlich auch unser Ehrenob-
mann Alois Aldrian mit Gattin sowie viele Musiker aus der 
gesamten Region.
Auch heuer verfolgte unser Kapellmeister wieder die Idee, 
die Stückauswahl gemeinsam mit den Musikern durchzu-
führen. Aus den zahlreichen Ideen und Vorschlägen wur-
de mit viel Geschick ein musikalischer Blumenstrauß 
gebunden. Durch das Programm führte der Kapellmeister, 
welcher mit kurzen Erzählungen und Witzen immer wieder 
für Abwechslung sorgte. So verging Stück um Stück und 

der „Böhmische Abend“ neigte sich, 
wie immer gemütlich, dem Ende zu. 
Doch wie man es von der Dorfmusik 
gewohnt ist, gab es noch zwei Zuga-
ben, welche alle Besucher von den 
Sitzen hob. Das Publikum bedankte 
sich anschließend mit tosendem Ap-
plaus und beendete damit gleichzeitig 
den „Böhmischen Abend“.
Die Dorfmusik Unterbergla bedankt 
sich bei der gesamten Bevölkerung 
für ihr Kommen und die großzügigen 
Spenden sowie beim Personal des 
ESV Unterbergla und allen Helfern, 
die immer da sind, wenn wir sie rufen. 
Falls Sie beim „Böhmischen Abend“ verhindert waren, gibt 
es weitere Möglichkeiten die Dorfmusik zu hören: Am 07. 
Juli 2024 beim Michlgleinzer Zeltfest und am 28. Juli 
2024 beim ÖVP-Frühschoppen in Unterbergla.
Die Dorfmusik wünscht allen Lesern viele Stunden voller 
beschwingter böhmischer Blasmusik und freut sich wie-
der darauf, wenn es heißt: „Die Dorfmusik Unterbergla 
spielt für Sie auf“.



34 Juni 2024

Voices of Spirit –  
Die lange Nacht der Chöre in Graz,  

Chorausflug und Konzertnews
von  

Dietmar Spielhofer  

(Schriftführer) Ein Ausflug nach 
Graz zur langen 

Nacht der Chöre 
– „Voices of Spi-

rit“ stand im Mai auf unserem Programm. 
Nach der Eröffnungszeremonie, die wegen 
Regens diesmal in der Stadtpfarrkirche Graz 
stattfand, konnte unser Publikum zu den kos-
tenlosen Auftritten von über 30 Chören in der 
Grazer Innenstadt zu verschiedenen Loca-
tions strömen. Wir waren diesmal im Grazer 
Kunsthaus im „SPACE04“ zu finden. Der 
Auftritt wurde von Chorleiterin Verena Fink 
geleitet und natürlich auch von Martin Gollob 
musikalisch begleitet. Ein buntes Programm 
von Pop über Schlager bis zur klassischen 
Chorliteratur wurde dargeboten, und der 
Auftritt fand beim Publikum großen Anklang. 
Danach trafen sich alle Chöre im Landhaus-
hof, um mit den Veranstaltern und vielen 
eingeladenen internationalen Künstlern die 
Eröffnung des Festivals „Voices of Spirit“ zu 
zelebrieren. Besucht uns doch gerne nächs-
tes Jahr in Graz, wir werden wieder am Fes-
tival teilnehmen. Die lange Nacht der Chöre 
fand übrigens zeitgleich in sieben Bundes-
ländern statt!
Ebenso erfreulich wie entspannend fand 
der heurige Chorausflug nach Istrien statt. 
Mit dem Bus ging es von Groß Sankt Flori-
an nach Novigrad, wo wir wunderbar direkt 
am Meer untergebracht waren. Am nächs-
ten Tag fand ein Ausflug nach Rovinj samt 
Stadtführung, eine Bootsfahrt zu den vorge-
lagerten Inseln und dem Limski Fjord sowie 

einem Mittagessen an Bord statt. Den Samstag ließen wir 
je nach Lust und Laune gemütlich, sportlich oder im Well-
nessbereich ausklingen. Am Sonntag besuchten wir noch 
die historische Stadt Motovun samt Führung, auch eine 
Trüffelverkostung inklusive lokaler Produkte war inkludiert. 
Nach einem Zwischenstopp beim „Krapfenwirt“ in Trojane 
erreichten wir Sonntagabend wieder wohlbehalten Groß 
Sankt Florian.
Besuchen Sie uns gerne bei unseren nächsten Auftritten: 
Beim „Aufsteirern“ in Graz am Sonntag, den 15.09.2024 
bei der Ethnomesse, die wir jeweils am Sonntag, den 
06.10.2024 in der Kirche in Soboth, am Sonntag, den 
13.10.2024 in der Kirche Groß Sankt Florian und am Sonn-
tag, den 20.10.2024 in der Kirche St. Andrä gestalten. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!
Für weitere Infos besuchen Sie gerne unsere Homepage 
www.chorgemeinschaft.net!

Auftritt im „SPACE04“ im Kunsthaus Graz

Im Landhaushof Graz  
(Alle Fotos: Chorgemeinschaft Groß Sankt Florian)

Gruppenfoto in Rovinj beim Chorausflug 2024 (Istrien)
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Brauchtum in unserer Gemeinde

von 
Anna Stelzer

(Pressereferentin)

Besonders in der Osterzeit ist das 
Brauchtum ein großes Thema 

bei uns in der Landjugend! Schon 
am Tag vor dem Palmsonntag ha-
ben wir uns alle gemeinsam getrof-
fen, um den all bekannten großen 
Palmbuschen mit Buchsbaum und 
Palmkätzchen, welche die Mitglieder 
schon Tage vorher fleißig gesammelt 

hatten, zu binden. Am Palmsonntag selbst durften wir ihn 
gemeinsam zur Palmweihe am Ing. Kurt Bauer-Platz tra-
gen, wo er anschließend geweiht wurde. Am Ostersamstag 
ging es wieder früh los, um unser Osterkreuz aufzustel-
len, heuer jedoch an einem neuen Standort – es stand in 
Petzelsdorf bei der Familie Wallner und somit war es auch 
unserem Ortskern näher.

Vier gewinnt

Beim 4x4 Bezirksentscheid im April war wieder kluges 
Köpfchen gefragt. Themen wie Greifvögel, Thermal-

welt, Demokratie und vieles mehr standen dabei am Pro-

gramm. Das Team bestehend aus 
Anna-Maria Wallner, Stefanie Sch-
mitt, Klara Uhl und Johanna Stoiser 
holte sich dabei den Sieg zu uns!

Geschick und Vertrauen 
bei der Spiri Night

Wie es vor der Firmung so üb-
lich ist, besuchen die Firmlin-

ge an einem Abend die Spiri Night. 
Diese war in der Pfarre in Groß 
Sankt Florian, wobei auch wir eine 
Station übernommen haben. Ge-
schicklichkeit und Vertrauen stan-
den dabei an oberster Stelle. Bei 
unserer Aufgabe saß eine Person 
im Rollstuhl, während die andere 
Person sie durch Anweisungen mit 
verbundenen Augen durch einen 
Parcours führen musste.

Osterkreuz aufstellen in Petzelsdorf  
(Alle Fotos: Landjugend Groß Sankt Florian)

Sieger des 4x4 Wettbewerbes

Spiri Night-Station
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Stelzer GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Service-
partner für Personenkraftwagen und 
Nutzfahrzeuge sowie Verkaufsagent für 
Personenkraftwagen und Transporter 
8522 Groß St. Florian
Tel. 0 34 64/22 63
www.mercedes-stelzer.at

Neues vom Seniorenbund  
Groß Sankt Florian

von 
GR Herbert Jöbstl

(Obmann)

Das Frühjahr ist erwacht und  
damit ist die Zeit gekommen, 

mit den Ausflugsfahrten zu begin-
nen. Ich freute mich, eine große 
Anzahl an Teilnehmern zu begrü-
ßen. 

Bereits im April war das vor 30 Jahren gegründete Bären-
gehege in Berghausen das Ziel. In diesem Gehege sind 
zehn Braunbären – aus misslichen Verhältnissen (Kampf-
bären) kommend – die seit Jahren ein abwechslungsrei-
ches Leben in einer malerischen Umgebung führen kön-
nen. Bei einer interessanten Führung konnten die Senioren 
die Fütterung mit Honig mitverfolgen. Der Abschluss des 
erlebnisreichen Ausflugtages erfolgte bei einer guten Jau-
se in der Buschenschank Hartnermichl in Klein-Klein.
Der Muttertagsausflug führte uns zum Rauchstubenhaus 
in Anger. Nach einem vorzüglichen Mittagessen im Res-
taurant Almer erfolgte die Führung im Rauchstubenhaus. 
Betritt man die rauchgeschwärzte Stube, meint man, die 
Zeit sei stehengeblieben. Ursprünglich erwähnt im Jahr 
1440 war es bis 1967 von einer Bauernfamilie bewohnt. 
1968 wurde es als Heimatmuseum von der Marktgemeinde 
Anger übernommen. Der Abschluss erfolgte abermals im 
Buschenschank Hartnermichl. Frau Vzbgm. Maria Kögl 

überbrachte allen Frauen und Müttern ei-
nen von der Marktgemeinde Groß Sankt 
Florian gesponserten Blumenstock, sowie 
Glückwünsche des erkrankten Herrn Bür-
germeister Alois Resch. Dafür ein herzli-
ches Dankeschön. Ein Dank gilt auch dem 
Busunternehmen Strohmeier und dem Chef 
persönlich für die vorzügliche Fahrweise.

Fütterung bei einem Bärengehege  
(Alle Fotos: GR Herbert Jöbstl)

Vor dem Rauchstubenhaus in Anger 

Wollen auch Sie an den Aktivitäten 
des Seniorenbundes teilnehmen, 
melden Sie sich persönlich bei mir 

oder unter  
folgender Telefonnummer: 

0664/9108405
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Unterbergla-Senioren  
besuchen Parlament

von  
Gertrude Jauk

(Obfrau)

Schon im Herbst wur-
de der Wunsch geäu-

ßert, das im Vorjahr nach 
sechs Jahren General-
sanierung neu eröffnete 
Parlament zu besuchen. 
Unser Schriftführer, Bgm. 

a. D. Sepp Aldrian, hat die Umsetzung dieses 
Wunsches in die Hand genommen und nach 
Kontaktaufnahme mit dem für uns im Wahl-
kreis Deutschlandsberg/Leibnitz zuständigen 
ÖVP-Nationalrats, Bürgermeister Joachim 
Schnabel aus Lang, einen interessanten Wien- 
tag organisiert. Das Interesse war groß, so 
machte sich am 18. April bereits um 06.00 Uhr 
in der Früh ein mit 49 Mitreisenden vollbesetz-
ter Bus auf den Weg nach Wien. Ein schwerer 
Unfall auf der Südautobahn verursachte leider 
einen viele Kilometer langen Stau, sodass wir 
die für uns um 09.00 Uhr angesetzte Führung 
versäumten. Eigentlich kein Pech, sondern ein Glücksfall 
für uns, denn unser Nationalrat Joachim Schnabel, der an  
diesem sitzungsfreien Tag nach einer langen Parlamentssit-
zung am Vortag noch in Wien weilte, begrüßte uns herzlich, 
sprang als Parlamentsführer ein und zeigte uns in einem 
sehr informativen Rundgang seine Wirkungsstätte in Wien. 
Alle waren von seiner offenen herzlichen Art und seinen 
kompetenten Ausführungen, wobei er immer wieder ganz 
persönliche Erfahrungen einfließen ließ, so angetan, dass 
die zweistündige Führung durch alle wichtigen Räume im 
Parlament wie im Nu verflog. Der offizielle Rundgang um 
09.00 Uhr mit den Parlamentsführern wäre für 55 Minuten 
anberaumt gewesen. So aber konnten wir die pracht- 
vollen, wunderschön renovierten Räume mit dem neuen 
Dach und aufgebauten 3. Stock über dem Sitzungssaal 
ausführlich genießen und den für uns zuständigen Natio- 
nalrat Joachim Schnabel hautnah überaus positiv erleben!
Es läuteten bereits die Mittagsglocken, als wir das Parla-
ment verließen und auf dem imposanten Vorplatz mit der 
griechischen Göttin der Weisheit, Pallas Athene, den Blick 
über die Ringstraße zur Hofburg genossen. Mit dem Bus 
ging es nun entlang der Ringstraße mit den beeindrucken-
den Gebäuden direkt in den Wiener Prater, wo wir im Res-
taurant „Zum englischen Reiter“ ein sehr köstliches 3-Gän-
ge-Mittagsmenü mit individueller Hauptspeisenauswahl, 
bemerkenswert günstig um 10,50 € einnahmen. Auch 
gönnten sich einige eine traditionell im Prater sagenhaft 
mundende Stelze. Bei durchaus angenehmen Wientempe-
raturen gönnten wir uns nach dem Mittagessen noch einen 
rund eineinhalbstündigen Praterbummel, beim großen 
Pratervergnügungsangebot bevorzugten einige das ge-
mütliche Riesenrad und andere eine Fahrt mit etwas mehr 
„Nervenkitzel“. Schließlich kehrten wir auf der Heimreise 
noch in Waldschach im Buschenschank Stelzer zu einer 
gemütlichen Abschlussjause ein und ließen einen sehr in-
teressanten und schönen „Wien-Tag“ Revue passieren.

Mutter-/Vatertagsfahrt  
und gemeinsames Essen

Es ist mittlerweile lieb gewordene Tradition, im Mai zum 
Anlass Mutter- und Vatertag im Zuge einer Ausfahrt 

zu einem gemeinsamen Essen einzuladen. Diesmal ging 
der Vorstand von der Überlegung aus, zum gemeinsamen 
Essen in der Heimat – im Landhaus Oswald-Edler – ein-
zuladen, damit auch jene Mitglieder unseres Seniorenbun-
des, die an Busausflügen nicht mehr teilnehmen können, 
die Möglichkeit haben, die Einladung zum gemeinsamen 
Essen anzunehmen. Mit dem Bus wurde bei einem Vor-
mittagsausflug das von der Steirischen Jägerschaft initiier-
te Projekt „Naturwelten Steiermark“ in Mixnitz besucht. 
Dieses Thema weckte so großes Interesse, dass zum 
50er-Bus auch noch ein Kleinbus aufgenommen werden 
musste, denn 58 Mitglieder wollten sich den Besuch der 

NR Joachim Schnabel präsentiert uns das Parlament   
(Alle Fotos: Seniorenbund Unterbergla)

Interessierte Zuhörer beim Rundgang in den „Naturwelten“ 
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Naturwelten nicht entgehen lassen. Wir hatten Wetter-
glück, es war ein Regentag vorhergesagt und bei der An-
reise hat es auch bis Frohnleiten geregnet, dann hatten wir 
aber trockenes Wetter und es konnten im Zuge der interes-
santen Führung auch die 20 Stationen im Freien ausgiebig 
besichtigt werden. Für alle Teilnehmer war dies ein sehr 
informativer Vormittag, betreffend die steirische Natur- und 
Tierwelt. 
Kurz nach 13.00 Uhr trafen wir dann im Landhaus Os-
wald-Edler ein, wo bereits 36 weitere Mitglieder, die bei 
einem Essen auswärts nicht hätten dabei sein können, auf 
uns zum gemeinsamen Mittagessen warteten. Die Inten-
tion mit dem gemeinsamen Essen in der Heimat hat so-
mit voll eingeschlagen, denn annähernd 100 Mitglieder 
unseres Seniorenbundes konnten ein gemütliches ge-
meinsames Mutter-/Vatertagsessen bei einem köstlichen 
3-Gänge-Menü aus der Gourmet-Küche des Landhauses 
genießen. Ausgezeichnet wurde dieses Treffen in beson-
derer Weise durch die Anwesenheit von Frau Vzbgm. 
Maria Kögl, die mit den Grüßen unserer Marktgemein-
de auch ein Blumenpräsent an alle anwesenden Frauen 
überreichte. Vor dem Auseinandergehen wurde auch noch 
gemeinsam gesungen. Schriftführer Sepp Aldrian hatte die 
Texte allseits gut bekannter steirischer Volkslieder auf ei-
nem Doppelblatt zusammengefasst und moderierend die 
Lieder angestimmt. Mit den Texten in der Hand konnten 
alle Sangesfreudigen begeistert mitsingen. Zwischendurch 
durfte ich als Obfrau einige besinnliche, aber auch lusti-
ge Texte von Lisa Lenz zu Gehör bringen. Mit den Liedern 
„Fein sein, beinander bleiben“ und „Wahre Freundschaft“ 

Kulinarische Verwertung eines Wildschweines

machten wir uns gut gelaunt und dankbar für schöne ge-
meinsame Stunden wieder auf den Heimweg. 
Den Wonnemonat Mai beschließend trafen wir uns auch 
dieses Jahr wieder zu einem gemeinsamen „Eisgenuss“ 
am Nachmittag des 28. Mai 2024 bei Kundlatsch in Glein-
stätten. Auf Einladung des Vereins genossen wir trotz Re-
genwetters und kühler Temperaturen gemütlich zusam-
mensitzend ein Eis. Hernach kamen rund 50 Mitglieder zur 
Maiandacht nach Michlgleinz, die aufgrund des Regens 
in das Rüsthaus verlegt werden musste. Eingeladen zur 
Maiandacht und gestaltet hat diese unser Ortsbetreuer 
Karl Jauk. Bei einer Agape mit Rosinenbrot und anderem 
köstlichen Weißgebäck, welches von rund einem Dutzend 
Frauen unseres Seniorenbundes dankenswerterweise 
gebacken und zur Verfügung gestellt wurde, klang dieser 
Nachmittag im Rüsthaus angeregt plaudernd gemütlich 
aus.

Dein Talent 
ist gefragt!

www.kuenz.com/jobs

Bewirb 

dich jetzt:
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Neues vom Pensionistenverband  
Groß Sankt Florian

von
Karla Wonisch
(Schriftführerin)

Frühlingsfest des  
Pensionistenverbandes

Mitte April fand in der Florianihalle 
das Frühlingsfest der Pensio-

nisten statt. In seinen Begrüßungs-
worten bedankte sich Obmann Ing. 

Rudolf Novak für das Kommen der überaus zahlreichen 
Gäste. Seitens der Landesorganisation konnten wir Lan-
desgeschäftsführerin Manuela Kunst sowie den Be-
zirksvorsitzenden Heinrich Kern, als Hausherrin in Ver-
tretung des Bürgermeisters Vizebürgermeisterin Maria 
Kögl und Vizebürgermeister Werner Reiterer begrüßen. 
Ebenso konnten auch viele benachbarte Ortsgruppen, 
Freunde und Bekannte willkommen geheißen werden.
Was wäre ein Frühlingsfest ohne Musik – Willly Pichay, 
der singende Rauchfangkehrer, unterhielt das Publikum 
mit bester Tanzmusik, so dass es bald eine ausgelassene 
Stimmung mit vielen begeisterten Tänzern auf der Tanz-
fläche gab. Ein Dank geht an den Verein „Die Kräuter-
hexen“, die großartig für das leibliche Wohl sorgten, an 
alle Gewerbetreibenden und Banken für die Sach- und 
Geldspenden und an die Marktgemeinde Groß Sankt Flori-
an, die dem Pensionistenverband seit vielen Jahren für die 
Durchführung des Festes die Florianihalle zur Verfügung 
stellt. 
Wie immer gab es von den Frauen der Ortsgruppe selbst-
gebackene Kuchen und Mehlspeisen. Weitere Höhe-
punkte waren der Glückshafen, das Schätzspiel und 
natürlich die Sektbar. Nicht zu vergessen „Gustl´s Eis- 
palatschinken“, die bei dem sommerlichen Wetter der 
Renner waren. Besonderen Dank an das gesamte Team 
und alle freiwilligen Helfer, die schon Wochen zuvor Ein-
trittskarten verkauft und Beste gesammelt haben, damit ein 
wirklich gut organisiertes Fest auf die Beine gestellt wer-
den konnte. Danke für den großartigen Einsatz und den 
guten Zusammenhalt in der Gruppe.

Besichtigung von CERAM Austria

Ein großer Andrang herrschte am Tag der offenen Tür 
bei CERAM Austria, vormals Porzellanfabrik Frauen- 

thal. Auch wir nutzten die Gelegenheit und besuchten den 
weltweit führenden Anbieter von industrieller Wabenkera-
mik und Katalysatoren. Zum Einen war es die Gelegenheit, 
einen heimischen Betrieb internationaler Größe zu besich-
tigen, und zum Anderen konnten wir von der langjährigen 
Tätigkeit unseres Obmannes Rudolf Novak als Qualitäts-
manager in der Firma profitieren und bekamen Informatio-
nen aus erster Hand. 
In seinem über 100-jährigen Bestehen hat das Unterneh-
men lange Erfahrung in der Herstellung von technischer 
Keramik gesammelt. 

Bezirksvorsitzender Heinrich Kern, Obmann Rudolf Novak und 
Landesgeschäftsführerin Manuela Kunst 

Wir konnten die Produktionslinie für Dieselkatalysato-
ren (Brennofen mit Sortierplatz) sowie die Herstellung 
von Plattenkatalysatoren besichtigen. Das Highlight 
war aber sicher die Besichtigung der Produktionslinie 
Wärmespeicher in den adaptierten Räumlichkeiten der 
ehemaligen Isolatorproduktion. Es ist eine ultramoderne 
Produktion, in der die körperlich schweren Arbeiten von 
Robotern ausgeführt werden. Bei Bratwurst bzw. Kotelett 
und Getränken mit Begleitung der Musikkapelle aus Frau-
ental konnten wir die vielen Eindrücke, die wir in dieser 
weltweit bekannten und zukunftsorientierten Firma erhal-
ten haben, besprechen und verarbeiten. 

Mutter- und Vatertagsfahrt

Mitte Mai unternahmen wir den heurigen Muttertags-
ausflug in die schöne Oststeiermark nach Pöllauberg. 

30 Mitglieder stiegen voller Vorfreude in den Bus. Nach ei-
ner eineinhalbstündigen Fahrt erreichten wir das Ziel. Da 
man noch etwas Zeit hatte, konnten alle das traumhafte 

Einige Mitglieder des Pensionistenverbandes Groß Sankt Florian 
besuchten den Tag der offenen Tür der CERAM Austria 
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Pöllautal genießen. Um 11.00 Uhr wurden alle sehr herz-
lich von Pfarrer Mag. Roger Ibounigg willkommen gehei-
ßen und gemeinsam wurde die Heilige Messe in der schö-
nen Wallfahrtskirche „Maria Pöllauberg“ gefeiert. 
Praktischerweise war der Gasthof, in dem anschließend 
das Mittagessen eingenommen wurde, in der Nähe. Der 
„Jagawirt“ punktete nicht nur mit einer gut bürgerlichen 
Küche, sondern auch mit einem wunderschönen Ausblick 
in das Tal. Kaffee und Kuchen rundeten den Mittagstisch 
ab. Nach einem kurzen Verdauungsspaziergang stiegen 
alle wieder in den Bus und nach einer halbstündigen Fahrt 
wurde der Stubenbergsee erreicht, wo zwei Stunden zur 
freien Verfügung standen. Das Wetter war wie aus dem 
Bilderbuch bestellt. Von kleinen entspannten Spazier- 
gängen oder Besuchen der Lokalitäten mit einem guten 
Eis und gut gekühlten Getränken, bis zur Besichtigung  
des Erlebnisparks oder einer Tretbootfahrt wurde alles ger-
ne genutzt. Viel zu schnell ging es weiter zum nächsten 
Ziel.
Die letzte Station der Tagesreise war die Buschen- 
schenke Lang in Pischelsdorf. Bei steirischen Speziali-
täten ließ man den Tag mit einem Rückblick auf eine ge-
lungene Veranstaltung ausklingen. Den Geburtstagskin-
dern Obmann Rudolf Novak und Rosa Arnfelser wurde 
herzlich gratuliert und viel Glück und vor allem Gesundheit 
gewünscht. Mit vielen tollen Eindrücken und Erlebnissen 
kehrten alle von der diesjährigen Muttertagsfeier zurück. 
Die Reiseteilnehmer bedankten sich bei Busfahrer Alfred 

Primus für das interessant zusammengestellte Programm 
und den reibungslosen Ablauf. 
Wenn auch Sie an einem aktiven und erlebnisreichen 
Vereinsleben teilnehmen wollen, dann sind Sie bei uns 
genau richtig. Werden Sie Mitglied beim Pensionistenver-
band Groß Sankt Florian. 

Erwartungsfreudig ging es los mit dem Bus nach Pöllauberg  
(Alle Fotos: Pensionistenverband Groß Sankt Florian)

Kontakt: Obmann Ing. Rudolf Novak  
Tel: 0677/61 81 13 77  

oder E-Mail: novak-rudolf@aon.at

Das abwechslungsreiche Pro-
gramm wurde wieder gerne 

angenommen. Neben Bewegung 
und Gedächtnistraining, einem 
Reisevortrag und Spielenachmit-
tag gab es von Herrn HBI DI Dr. 
Dieter Messner eine anschauliche 

AktivTreff 60+:  
Mit neuem Elan durch den Frühling

von 
DI Dr. Karl Stöber

(Schriftführer)

lung der Technologie und Digitaltechnik sind viele ältere 
Menschen überfordert und fühlen sich wie ein „abgehäng-
ter Waggon“. Wichtig ist es, ein Bewusstsein für dieses 
Problem zu schaffen und der Ausgrenzung entgegenzuwir-
ken.
Die Treffen finden jeden zweiten Dienstag von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr im neuen Begegnungszentrum der Markt-
gemeinde Groß Sankt Florian statt. Jeweils eine halbe 
Stunde vor Beginn gibt es Sesselgymnastik und Körper-
übungen mit Karla Wonisch.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Gemeindeamt 
oder telefonisch bei Frau Maria Koller unter 03464/22 04-
120.

Termine für das 3. Quartal 2024: 
09.07.2024: Grillen
23.07.2024: Vortrag über Altersdiskriminierung  
 mit Frau Mag. Daniela Grabovac, Graz
06.08.2024: Reisevortrag: Chinas Kaiserstädte  
 mit DI Friedrich Rohr
20.08.2024: Spielenachmittag
03.09.2024: Singen und Musizieren
17.09.2024: Gehirnjogging und Gedächtnistraining

Einführung, wie man sich im Brandfall verhalten soll. Die 
Teilnehmerzahl lag bei allen Treffen zwischen 20 und 33 
Personen.
Im 3. Quartal gibt es wieder einen Gastvortrag über Alt-
ersdiskriminierung. Vor allem durch die rasante Entwick-

Zivilschutzvortrag mit HBI DI Dr. Dieter Messner von der FF 
Groß Sankt Florian (Foto: Karla Wonisch)
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Ponys zu Besuch im Malvenhof

von 
Andrea Bräunlich

(Hausleitung)

Wir gratulieren ...

von der Medizinischen Universität Graz (Klinische 
Abteilung für Hämatologie) zur Auszeichnung mit dem 
„Young Investigator Award“ bei der Frühjahrstagung 

2024 der Österreichischen Gesellschaft für Hämatolo-
gie und Medizinische Onkologie (OeGHO). 

Frau Ing. Katrin Pansy, BSc, MSc, PhD 
aus Unterbergla

zum erfolgreich abgeschlossenen Bachelorstudium 
der Rechts- und Wirtschaftswissenschaften an der 

Karl-Franzens-Universität Graz.

Herrn Fabian Felber, LL.B. oec. 
aus Lebing

Im Malvenhof ist es uns wichtig al-
len Klienten schöne und wertvolle 

Momente zu gestalten. Für einige un-
serer Klienten ist es kaum möglich, 
längere Fahrten zu unternehmen, 
so versuchen wir auch im Haus ein 
abwechslungsreiches Programm 
anzubieten. Wenn es das Wetter zu-
lässt, gehen wir gerne in Groß Sankt 

Florian spazieren, besuchen ein Kaffeehaus oder organi-
sieren einen Ausflug in die nähere Umgebung. 
Diesmal bekamen wir Besuch von zwei Ponys und ihren 
beiden Begleiterinnen. Frau Susanne Gschanes-Pirk-

heim und Frau Kerstin Tafner kamen mit den beiden Po-
nys Bauzibär und Yakari zu uns in den Malvenhof. Dort 
wurden sie von unseren Klienten schon mit großer Vor-
freude erwartet. Gemeinsam konnten diese Klienten dann 
die Pferde kennenlernen, streicheln, bürsten und ihnen 
verschiedene Frisuren machen. Einige haben sich sofort 
mit den Ponys angefreundet und wichen ihnen nicht mehr 
von der Seite. So wurde dann beschlossen, mit den Tieren 
einen Spaziergang durch Groß Sankt Florian zu machen. 
Ein aufregender und erlebnisreicher Tag ging zu Ende. Im 
Herbst werden die Ponys uns wieder besuchen. Viele un-
serer Klienten können es kaum erwarten Bauzibär und Ya-
kari wieder zu sehen. 

Die Freude über den tierischen Besuch war riesengroß | Spaziergang durch Groß Sankt Florian |  
Den Ponys wurden lustige und kreative Frisuren verpasst (Alle Fotos: Pflege mit Herz – Malvenhof)
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Mobilität und Menschlichkeit:  
Die Mobilen Dienste in Groß Sankt Florian

von 
DGKP Susanne Treffer

(Einsatzleitung)

In der Region rund um Groß Sankt 
Florian bietet das Hilfswerk mit 

seinem Stützpunkt der Mobilen 
Dienste eine umfassende Palette 
an Pflege- und Betreuungsleis-
tungen direkt im eigenen Zuhause 
der Kunden an. Die Hauptaufgabe 

der Mobilen Dienste zielt darauf ab, die Selbstständigkeit 
der betreuten Personen so lange wie möglich zu erhalten 
und zu fördern. Das Betreuungsgebiet der Mobilen Diens-
te erstreckt sich über Groß Sankt Florian sowie die umlie-
genden Gemeinden Lannach, Stainz, Preding, St. Stefan, 
St. Josef und Wettmannstätten. Das Team setzt sich aus 
Diplomierten Gesundheits- und Krankenpflegepersonen 
(DKGP), Pflegeassistenzen, Heimhilfen sowie Alltags- 
begleitungen zusammen.

Wund- und Casemanagement

Einen zentralen Tätigkeitsbereich der Diplomierten Ge-
sundheits- und Krankenpflegepersonen (DGKP) stellt 

das professionelle Wundmanagement dar. Dieses 
schließt eine sachkundige Behandlung gemäß aktuellen 
medizinischen Standards, eine individuelle Versorgung so-
wie Beratung mit ein. 
Zudem sind die Begleitung und Unterstützung bei ver-
schiedenen medizinischen Maßnahmen gesichert, was 
eine effektive interdisziplinäre Kooperation mit Hausärzten, 
Fachärzten, Palliativteams und Krankenhäusern sicher- 
stellt. Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Unterstützung 
bei organisatorischen und pflegerischen Herausforderun-
gen sowie die Beratung von pflegenden Angehörigen und 
Betroffenen.

Heimhilfe, Alltagsbegleitung  
und Pflegeassistenz

Die Heimhilfe bietet umfassende Unterstützung im All-
tag und erleichtert das tägliche Leben durch Hilfe im 

Haushalt, bei der Essenszubereitung sowie bei Beglei-
tungen zu Terminen und Besorgungen, mit einem zeit-
lichen Rahmen von bis zu zwei Stunden. Ein erweitertes 
Angebot ist die Alltagsbegleitung. Diese umfasst eine 
Betreuungszeit von mindestens vier Stunden und schließt 
die Tätigkeiten der Heimhilfe ein. Vor allem dient sie jedoch 
der Entlastung von Angehörigen durch die Übernahme 
der Beaufsichtigung und Beschäftigung von Personen mit 
Demenzerkrankungen. 
Personen ab dem 60. Lebensjahr und mit einer Pflege- 
stufe von mindestens 1 können diese Leistung in 
Anspruch nehmen. Pflegerische Leistungen ab Pflegestufe 
4 können dabei nicht mehr übernommen werden. Die um-
fassende pflegerische Versorgung von Personen ab Pfle-
gestufe 4 wird durch die dafür qualifizierte Berufsgruppe 
der Pflegeassistenz sichergestellt.

Kontakt

Um den individuellen Bedürf-
nissen gerecht zu werden, 

empfiehlt das Hilfswerk eine un-
verbindliche und kostenlose Erst-
beratung, bei der der genaue 
Umfang der Betreuungsleistun-
gen festgelegt wird. Dazu stehe 
ich als Hilfswerk-Einsatzleiterin 
gerne zur Verfügung.

Polz GmbH  |  Photovoltaik  |  Energie  |  Batterie
Laßnitzstraße  19   -   8522   Groß  Sankt  Florian
+43 3464 30505  -  www.polz.at  -  www.polz.shop

Susanne Treffer  
(Einsatzleitung, DGKP)

E-Mail: el-gr.st.florian@hilfswerk-steiermark.at

Telefon: 0664/80 78 58 229
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            Aktuelles aus der Wirtschaft

von
Klaus Puntigam

(Wirtschaftsbundob-

mann-Stellvertreter)

Obstveredelung  
Resch vulgo Kaiser ist 

zweifacher Landessieger

In einer der letzten Ausgaben wur-
de der junge aufstrebende Obst-

veredelungsbetrieb von Daniel 
und Jasmin Resch aus Kraubath  
bereits vorgestellt. Sie veredeln 

Obst und produzieren feinste Edelbrände und Liköre. Be-
gonnen hat die Leidenschaft vor etwa fünf Jahren. Zunächst 
wurden Fruchtsäfte hergestellt, Schritt für Schritt gesellten 
sich aber Edelbrände dazu. „Ich habe etliche Kurse absol-
viert“, gesteht Daniel Resch, vom Brauch des Schnaps-
brennens nicht mehr losgekommen zu sein und sich als 
Edelbrandsommelier ausgebildet zu haben. Die Folge? Die 
Qualität der Produkte wurde immer besser, die Anzahl des 
Obstbaumbestandes nahm zu und es kamen immer mehr 
Brände dazu. Was lag also näher, als die Edelbrände einer 
objektiven Prüfung durch die Landwirtschaftskammer Stei-
ermark zu unterziehen.

Blindverkostung der Jury
Gesagt, getan. Zur heurigen Edelbrandprämierung reichte 
das initiative Duo wieder Proben seiner destillierten Produk-
te ein. An der Weinbauschule Silberberg fand der Grund-
durchgang in Form einer Blindverkostung statt. „Dabei“, so 
Daniel Resch, „ging es um eine optische, geruchliche, ge-
schmackstypische Bewertung sowie um den harmonischen 
Gesamteindruck.“ Die besten Brände schafften es in das 
Landesfinale, in dem die Jury wiederum neutral verkostete. 
Das erfreuliche Ende für Daniel und Jasmin Resch: Zwei 
Landessiege in den Sparten Zwetschken- und Johan-
nisbeerbrand und die Zuerkennung, die Prämierungs-
siegel auf den Flaschen anbringen zu dürfen. Die Ehrung 
und die Überreichung der Siegerpokale fanden im Rah-
men einer Gala der Landwirtschaftskammer im Festsaal 
Fernitz statt. „Die viele Arbeit hat sich gelohnt“, waren die  
beiden „Kaiser“ über den Erfolg nach so kurzer Einar- 

beitungszeit und noch dazu als einzige „Edelbrand-zwei-
fach-Sieger“ im Bezirk aufrichtig dankbar. Die viele  
Arbeit? Jeder Verarbeitungsschritt vom „Brocken“, Aus-
klauben, Sieben bis zum Brennen und Abfüllen erfolgt per 
Hand.

Weitere Erfolge
„Das soll auch in der Zukunft so bleiben“, setzen Daniel 
und Jasmin Resch auf Qualitätssteigerung, Sortiments-
erweiterung und einen Ausbau der Obstanlagen. Als Mo-
tivation können die weiteren aktuellen Preise herhalten: 
Gewinner bei der bundesweiten Verkostung vom „Gol-
denen Stamperl“ in der Kategorie Beerenliköre bei der 
Ab-Hof-Messe Wieselburg mit dem Johannisbeerlikör, die 
Auszeichnung in Gold für den Quittenbrand und Bron-
ze für den Apfelbrand sowie weitere Goldmedaillen bei 
der steirischen Landesbewertung für den Apfelsaft, den 
Johannisbeerlikör und den Erdbeerlikör sowie Silber für 
den Weichsellikör. 
Sollte Ihr Interesse an den Produkten der beiden Edelbren-
ner geweckt worden sein, würden sie sich sehr über einen 
Besuch auf ihrem Hof oder auf der Homepage www.obst-
veredelung-resch.at freuen.

Fleischerei Klinger erweitert Sortiment 

Infolge der Schließung des örtlichen Sparmarktes hat die 
Fleischerei Klinger ihr Sortiment erweitert, um die Ver-

sorgung mit frischen regionalen Produkten sicherzustellen. 
Die Fleischerei, geführt von Thomas und Katrin Klinger, 
bietet nun neben hochwertigen Fleisch- und Wurstwaren 
auch eine Auswahl an Produkten des täglichen Bedarfs an. 
Thomas Klinger betont: „Wir möchten sicherstellen, dass 
die Einwohner von Groß Sankt Florian weiterhin Zugang zu 
frischen und qualitativ hochwertigen Lebensmitteln haben“. 
Kunden schätzen die bequeme Möglichkeit, ihre Einkäufe 
nun direkt in der Fleischerei Klinger erledigen zu können. 
Die Rückmeldungen sind sehr positiv, und viele loben die 
hervorragende Qualität der angebotenen Produkte. 

Jasmin und Daniel Resch freuten sich über zwei Siege  
(Foto: LK Steiermark Bericht: G.L.)

Vzbgm. Maria Kögl bedankte sich bei Thomas und Katrin Klinger 
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 
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Die Fleischerei Klinger bleibt ein wichtiger Bestandteil 
der Nahversorgung in Groß Sankt Florian und trägt 
dazu bei, die örtliche Wirtschaft zu stärken. Folgende regi-
onale Produkte sind nun zusätzlich erhältlich:

l	Milch, Joghurt, Butter und Topfen  
von der Stainzer Molkerei

l	Eier von der Familie Krois
l	Gebäck von der Bäckerei Schneider
l	Florianer Honig von der Familie Lueger
l	Essig von der Familie Pommer
l	Kernöl von der Familie Schmitt
l	Teigwaren von Wallner´s Nudelei
l	Käferbohnen von der Familie Fagitsch

Diese Erweiterung des Angebots spiegelt das Engagement 
der Fleischerei Klinger wider, die lokale Landwirtschaft 
zu unterstützen und den Einwohnern eine breite Palette an 
frischen, regionalen Lebensmitteln anzubieten. 

Gemüsehof Buntspecht: Gemüse  
mit Geschmack wie aus Omas Garten

Seit Anfang 2023 hat sich der Gemüsehof Buntspecht 
von Katharina Moitzi das Ziel gesetzt, den kleinen 

Hof mit dem Anbau von Gemüse und Kräutern im Sinne 
einer Marktgärtnerei wiederzubeleben. Die Marktgärtnerei 
zeichnet sich durch den Gemüseanbau in gartenähnlichen 
Strukturen auf kleiner Fläche aus, mit dem Ziel, die saiso-
nale Nahversorgung mit einer großen Vielfalt an hochwer-
tigem Frischgemüse zu gewährleisten.
Durch die optimierte Bewirtschaftung der kleinen Flächen 
in Handarbeit soll auf natürliche Weise eine möglichst 
hohe Produktivität erreicht und zugleich die Boden-
fruchtbarkeit kontinuierlich verbessert werden. Diese Me-
thode, auch als biointensiver Gemüsebau bekannt, fördert 
die Nachhaltigkeit und die Gesundheit des Bodens.

Von Frühling bis in den Spätherbst werden auf dem Ge-
müsehof Buntspecht Gemüse und Kräuter angebaut und 
in bunt zusammengestellten Gemüsekisten verkauft. Im 
Jahr 2024 werden 42 verschiedene Gemüsekulturen 
sowie diverse Kräuter und Blumen angebaut – nahezu 
alles außer Kartoffeln. Die Gemüsekisten können wöchent-
lich reserviert werden und sind in zwei Größen erhältlich. 
Auf Wunsch können diese Kisten auch individuell nach sai-
sonaler Verfügbarkeit zusammengestellt werden.

l	Kleine Gemüsekiste (für ca. 1-2 Personen): 15,00 €
l	Mittelgroße Gemüsekiste: 22,00 €

Bestellungen können online über die Website www.bunt-
specht.org getätigt werden oder Sie können Frau Katha-
rina Moitzi auch gerne direkt unter 0664/91 48 854 bzw. 
kathi.moitzi@gmx.at kontaktieren. Die Abholung der Ge-
müsekisten erfolgt entweder direkt ab Hof in Gussendorf- 
egg 14, 8522 oder an bestimmten Abholstandorten.
Der Gemüsehof Buntspecht arbeitet seit Februar 2024 of-
fiziell biologisch und hat einen aufrechten Bio-Kontroll- 
vertrag. Obwohl das Gemüse erst nach einer Wartefrist 
das offizielle Bio-Siegel tragen darf, wird bereits jetzt 
durchgehend nach biologischen Standards gearbeitet. 
Der Gemüsehof Buntspecht bietet somit nicht nur Gemü-
se mit dem Geschmack wie aus Omas Garten, sondern 
trägt auch aktiv zur nachhaltigen Landwirtschaft und zur 
regionalen Nahversorgung bei. Unterstützen Sie den Hof 
und genießen Sie frisches, biologisch angebautes Gemüse 
direkt aus Ihrer Region.

Große Ehrung für Mercedes Stelzer

Mercedes-Benz Stelzer, das persönlichste Autohaus im 
Bezirk Deutschlandsberg und der Südweststeiermark! 

Die Firmengeschichte ist von jeher dafür bekannt, den 
Kunden in allen Belangen ein persönlicher, verlässlicher 
und kompetenter Partner zu sein. Diese Devise lebt die Fir-
ma seit vielen Jahren und wird es auch zukünftig so halten. 
Gerade deshalb stellt sich die Firma Stelzer täglich 
gemeinsam mit ihrem Team mit Mut, Fleiß und einer extra 
Portion Know-how den Herausforderungen und das be-
reits seit 60 Jahren. Die Firma Stelzer ist Impulsgeber für 

Gemüsebäuerin Katharina Moitzi  
(Foto: Gemüsehof Buntspecht)

Gemüsekisten (Foto: Gemüsehof Buntspecht) 
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innovative Dienstleistungen, digitalisierte 
Mobilität und Technik am Zahn der Zeit.
Im Rahmen der Mercedes-Benz Service- 
tagung 2024 wurde ein bedeutendes Ju-
biläum gefeiert. Die Inhaber, Rosemarie 
Stelzer und Wolfgang Sackl, durften 
stellvertretend für das gesamte Team 
eine besondere Auszeichnung entgegen-
nehmen: 60 Jahre autorisierter Merce-
des-Benz Servicepartner.
Diese Ehrung ist ein Beweis für die lang-
jährige hervorragende Arbeit und das 
unermüdliche Engagement des gesam-
ten Teams. Die kontinuierliche Qualität 
und Zuverlässigkeit des Services hat das 
Unternehmen zu einem festen Bestand-
teil der Gemeinde gemacht. Die Markt-
gemeinde Groß Sankt Florian gratuliert 
herzlich zu diesem bemerkenswerten 
Jubiläum und wünscht Rosemarie Stel-
zer, Wolfgang Sackl und dem gesamten 
Team weiterhin viel Erfolg, Gesundheit 
und Freude an ihrer Arbeit. 

Mercedes Servicetagung in Schladming 
(Foto: Flausen)

Aktuelles aus der KG Vochera

von 
GR Herbert Jöbstl

Nach der wetterbedingten Winter-
pause wurde auch in Vochera 

der Glasfaserausbau fortgesetzt. 
Die Firma Swietelsky wurde damit 
beauftragt, die weiteren Kabelver-
legungen, die nicht mit der Fräse 
möglich waren, vorzunehmen. Es 
benötigt viel Aufmerksamkeit wäh-

rend der Grabungsarbeiten, weil in diesen Abschnitten alle 
übrigen Leitungsträger ihre Leitungen verlegt haben. So-
mit ist gewährleistet, dass bis Mitte Sommer die Haus-
anschlüsse fertiggestellt sein werden und Vochera mit 
schnellem Internet versorgt sein wird. Erfreulich ist auch, 
dass es die Energie Steiermark geschafft hat, die Strom-

kabel mitzuverlegen. Somit können auch die PV-Anlagen 
in Zukunft den Überschussstrom einspeisen.

Ein Erlebnis in Vochera war das Aufstellen des Maibaums 
vom ESV Vochera. Erstmals wurden von den vielen Kin-
dern aus unserer Marktgemeinde zwei Kindermaibäume 
bei der Dorfkapelle aufgestellt. Eine große Kinderschar war 
mit großer Begeisterung und handwerklichem Geschick 
dabei, die beiden Maibäume selbst zu schnitzen und – mit 
Kränzen und Bändern versehen – selbst aufzustellen. Ein 
großer Dank geht an die Familie Mandl für die Spende 
aller drei Maibäume. Die Kinder freuen sich bereits auf das 
Umschneiden und Versteigern der Maibäume, wozu wie-
der alle eingeladen sind.

Grabungsarbeiten in der KG Vochera
(Foto: GR Herbert Jöbstl)

Die Kinder beim Aufstellen des Maibaumes  
(Foto: GR Herbert Jöbstl)
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Maiandacht in Tanzelsdorf

von   
Gerd Zenz 

(Gemeinderat)

Am 03. und am 25. Mai 2024 
fanden in der Dorfkapelle Tan-

zelsdorf wieder die zum Jahreskreis 
unseres Dorfes gehörenden Maian-
dachten statt, die das Team rund um 
unsere Pfarrgemeinderätin Regina 
Suppan veranstaltete. Während am 
03. Mai 2024 die traditionelle Form 
der Andacht unter der jahrelang sehr 

bewährten Leitung von Franz Fauland durchgeführt wur-
de, ließ sich Karin Recher wieder eine besondere Durch-
führung für die zweite Andacht einfallen.
Nachdem sie im Vorjahr Gedanken rund um den Muttertag 
behandelt hatte, arbeitete sie das „Vater unser“ für unsere 
Kleinen auf und erläuterte kindgerecht die Bedeutung des 
Gebets. Dazu bastelte sie in mühevoller Kleinarbeit zahl-
reiche Gebetswürfel, die sie höchst sehenswert beschrif-
tete und illustrierte. Außerdem war wieder ihre Handpuppe 
Mimi am Werk, mit der Karin Recher sich die Aufmerksam-
keit der anwesenden Kinder sicherte.
Im Anschluss an diese Maiandacht fand am Vorplatz der 
Kapelle die ebenfalls bereits zur Tradition gewordene Aga-
pe statt, um den Nachmittag bei gutem Wetter in freund-
lich – gesprächiger Atmosphäre bei Getränken und Jause 
mit selbst gemachten Aufstrichen und Brot ausklingen zu 

lassen. Andreas Suppan sorgte für die Infrastruktur und 
stellte Stehtische wie auch Tische sowie Bänke auf bzw. 
sorgte bestens für die Getränkeversorgung.
Herzlichen Dank für die Durchführung der beiden Andach-
ten an das Pfarrgemeinderatsteam rund um Regina Sup-
pan.

Ein von Karin Recher gestalteter Gebetswürfel   
(Alle Fotos: GR Gerd Zenz)

Süße Belohnung nach der Maiandacht Gruppenfoto in der Kapelle
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Der Verein  
Riegldorf Nassau-Guglitz berichtet ...

von
Anton Mandl
(Gemeinderat)

Dartturnier

Am 06.04.2024 – um 12.30 
Uhr – wurde zum 10. Mal das 

Riegldorf-Dartturnier ausgetragen. 
30 Hobby-Dartspieler konnte der 
Turnierverantwortliche Richard 

Achleitner im Vereinshaus begrüßen. Auffallend war, dass 
diese Sportart auch immer mehr Damen begeisterte. Elf 
Damen wurden bei ihren Spielen frenetisch angefeuert und 
so ließen sie manch männlichen Gegner „alt“ aussehen. 
Durch den Nachmittag wurden unsere Spieler von unserer 
„Dartköchin Susi“ mit einem „4-Gänge-Menü“ kulinarisch 
verwöhnt. Mittlerweile ist das Dartturnier nicht nur ein Tur-
nier, sondern für viele ein Freundschafts- und Familientag 
geworden.

 Nach sieben Stunden konnten wir  
folgenden Spielern gratulieren:

 1. Platz: Christian Tilzer
 2. Platz: Manfred Golds
 3. Platz: Stefan Fauland
 Siegerin der  
 Damenwertung: Anja Temmel

Lindenbäume

In unmittelbarer 
Nähe zum Ver-

einshaus befinden 
sich zwei spalierste-
hende Bäume beim 
Dorfkreuz, die so 
manche Geschich-
te erzählen könn-
ten. Der Zahn der 
Zeit blieb auch hier 
nicht stehen und so 
standen wir vor der 
schweren Entschei-
dung, ob wir die min-
destens 200 Jahre 
alten Bäume fällen 
müssen. Mittlerweile 
sind die Bäume 
für unser Dorf ein 

Denkmal geworden 
und niemand wür- 
de gern auf sie ver- 
zichten.
Durch die fachmän-
nische Anleitung von 
Hubert Schneeba-
cher und die Kran-
bereitstellung der FF 
Groß Sankt Florian 
konnten wir den Bäu-
men einen gesunden und geglückten Verjüngungsschnitt 
verpassen, sodass wir wieder viele schöne Momente unter 
unseren alten Linden genießen können. Recht herzlichen 
Dank!

Die Teilnehmer des 10. Riegldorf-Dartturniers
(Alle Fotos: GR Anton Mandl)

Hubert Schneebacher 
sowie die FF Groß 

Sankt Florian unter-
stützten die Dorfge-

meinschaft von Nassau 
beim Pflegen der alten 

Linden

Ankündigung öffentliche Musikprobe 

Alle Jahre wieder enden die Ferien der Musikkapelle 
Groß Sankt Florian mit einer öffentlichen Musikpro-

be. Wir dürfen Sie recht herzlich zu dieser öffentlichen 
Musikprobe im Riegldorf Nassau-Guglitz am 24.08.2024 
einladen. Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich verwöhnen 
und genießen Sie mit uns die Klänge der Musikkapelle 
Groß Sankt Florian.

Frisch gestutzt … die Linden nach 
dem Baumschnitt
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Wie schafft man es gesund und  
glücklich alt zu werden? – Teil 2

von
Johanna Lenz

(Wellnesscoach)

Wie in der Ausgabe 1-2024 an-
gekündigt, gebe ich in dieser 

Ausgabe weitere Anregungen, wie 
Sie aktiv gesund und munter die 
zweite Hälfte des Lebens genießen 
können.

Halten Sie sich geistig fit!

So wie unser Körper Nahrung braucht, so benötigt auch 
unser Gehirn „Futter“. Dabei geht es nicht in erster 

Linie um gezielte Übungen in Form von Gehirntraining, 
sondern um die Teilnahme am sozialen Leben. Informie-
ren Sie sich und bleiben Sie neugierig. Lesen Sie Zeitun-
gen oder schauen Sie Dokumentationssendungen. Viel-
leicht tun Sie auch mal etwas für Sie ganz Ungewohntes 
– besuchen Sie ein Sportereignis, eine Oper, einen Vortrag 
zu einem unbekannten Thema oder erfüllen Sie sich einen 
Kindheitstraum z. B. ein Musikinstrument erlernen, ein Stu-
dium beginnen.

Bleiben Sie selbstbestimmt!

Mit dem Älterwerden lässt die Zufriedenheit nach – 
heißt es oft. In meinem Bekanntenkreis pflege ich 

dazu zu sagen: Wer mit 30 nicht glücklich ist und keine 
Visionen hat, wird es meist auch nicht mit 70 – und umge-
kehrt. Auch Studien zeigen auf, dass die Lebenszufrie-
denheit keineswegs vom Alter abhängt. Für Zufriedenheit 
bis zum Schluss ist es demnach besonders wichtig, die 
Lebensumstände anzunehmen und lange selbstbestimmt 
zu leben.

Aktiv bleiben trotz Schmerzen!

Schmerzen können einen stark runterziehen. Während 
es bei akuten Beschwerden einen Trost gibt („das geht 

vorbei“), erscheinen chronische Schmerzen oft hoff-
nungslos. Kommen noch Stimmungstiefs oder Depressio-
nen dazu, verstärkt sich der Schmerz. Man gerät in einen 
Teufelskreis, in dem die Gefahr besteht, dass der Schmerz 
zum Lebensmittelpunkt wird. Um das zu verhindern, soll-
ten Sie auch bei chronischen Schmerzen im Rahmen Ihrer 
Möglichkeiten und mit ärztlicher Beratung aktiv bleiben und 
das Haus verlassen.

Erhalten Sie, was noch geht!

Auch wenn Kraft, Tempo und Konzentration nachlassen, 
müssen Sie nicht aufgeben. Richten Sie Ihren Fokus 

nicht auf das, was nicht geht, sondern finden Sie immer 
wieder neu heraus, was noch funktioniert und passen  
Sie Ihre Gewohnheiten an. Wenn Sie nicht mehr  
joggen können, gehen Sie walken oder spazieren. Wenn 
Sie die Gymnastik auf dem Boden nicht mehr schaffen, 

trainieren Sie auf dem Sessel. Hauptsache Sie bleiben 
dran!

Eigenverantwortung für die Gesundheit!

Wir leben in einem Gesundheitssystem, das sich gut 
um uns kümmert. Diagnosen werden heute früher 

und zuverlässiger gestellt, Operationen sind schonender 
und Therapien zunehmend effektiver. Das ist ein Segen 
und trägt dazu bei, dass wir immer älter werden. Doch die 
vermeintliche Sicherheit verführt auch dazu, dass wir die 
Verantwortung für unsere Gesundheit abgeben. 
„Vorsorgeuntersuchungen werden mich schützen. Der Arzt 
hat sicher ein Medikament. Eine OP ist nicht so anstren-
gend wie Sport.“ Hüten Sie sich vor solchen Gedanken und 
nehmen Sie stattdessen Ihr Gesundheitsmanagement 
selbst in die Hand. Forschungen haben es immer wieder 
gezeigt: Auch wer lange nichts für seine Gesundheit tut, 
profitiert noch, wenn er den Lebensstil verbessert.

Ich wünsche Ihnen viel Energie und Erfolg  
bei der Umsetzung meiner Anregungen!



artige Unterstützung durch die Florianer Fuß-
ballfans.Meisterschaft 

Unterliga West

Die Kampfmannschaft des TUS 
Groß Sankt Florian spielte eine 

positive Frühjahrssaison und 
konnte sportlich überzeugen. Der 
Dank für die erfolgreiche Saison 
ergeht an die Vereinsführung um 

Die Kampfmannschaft nach einem Sieg (Alle Fotos: TUS Groß Sankt Florian) 
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Neues vom TUS Groß Sankt Florian

von OSR Dir. a. D.

Johann Schönegger

(Pressereferent)

Nachwuchsfußballer begeistern 

Obmann Wolfgang Braunsar, an alle Mitarbeiter, Spon-
soren und Unterstützer, an das Trainerteam um Dominik 
Haring und vor allem an die Mannschaft. Bei allen Heim-
spielen gab es wieder großen Besucherandrang und groß-

Nachwuchs

Auch im Nachwuchsbereich begeisterten die Florianer 
Jungfußballer mit tollen Leistungen immer wieder vie-

le Zuschauer. Die Freude der Kinder am Sport und ihre 
Fußballleidenschaft sind immer wieder aufs Neue Motiva-
tion für die Trainer und Verantwortlichen im Verein. Bei ei-
nem spannenden U 8-Turnier am Florianer Sportplatz war 
auch Frau Vizebürgermeister Maria Kögl von den Darbie-
tungen unserer Kleinen begeistert.
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Spannende Meisterschaft  
in der 1B Liga Mitte/West

von 

DI Thomas Hauptmann

(Schriftführer)

Zu Beginn der Früh-
jahrssaison war die 

Ausgangslage klar. Der 
HC Aqua-line startete 
als Tabellenführer in die 
Rückrunde. Gleich am 
ersten Spieltag empfin-
gen wir den Titelvertei-
diger Wettmannstätten. 
Durch eine starke Mann-
schaftsleistung konnte 
ein 3:0 Sieg gefeiert wer-
den. Auch in der zwei-
ten Runde gegen Grat-
wein-Straßengel gingen 
wir mit einem 4:1 als 
Sieger vom Platz. Beim Der HC Aqua-line beim Absperren  (Alle Fotos: DI Thomas Hauptmann)

Fabian Kaltenegger im Zweikampf 

2:2 gegen Vasoldsberg ließen wir, wie schon in der Hinrun-
de, erneut Punkte liegen. Danach wurden gegen den SV 
SMB Pachern Kopten (6:1) und gegen die Mannschaft aus 
Schwanberg (5:0) zwei Kantersiege eingefahren. Umso 
enttäuschender war das 1:1 gegen den Tabellenvorletzten 
Lassnitzhöhe in der 6. Runde. Trotzdem befinden wir uns, 
drei Spieltage vor Saisonende, mit fünf Punkten Vorsprung 
an der Tabellenspitze. 
Auch abseits des Sportlichen ist unser Verein immer sehr 
aktiv. Und so ließen wir es uns nicht nehmen, bei der Hoch-
zeit unseres Herbert Fürnschuß und seiner Kimberley 
abzusperren. An dieser Stelle noch einmal die besten 
Glückwünsche an das Brautpaar. 
Ob es schließlich auch für den Meistertitel gereicht hat, 
können Sie in der nächsten Ausgabe der Florianer Nach-
richten lesen, oder auf unseren Social-Media-Kanälen auf 
Facebook und Instagram. 
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Neues vom  
UTV Mus Max Groß Sankt Florian

von 
Herbert Raudner

(Schriftführer)

Der Saisonstart war heuer wet-
terbedingt so früh wie noch 

nie. Dazu gab es auch noch eine 
Premiere. Die Jahreshauptver-
sammlung wurde mit dem Saison- 
opening gekoppelt. So konnte 
Obmann Klaus Puntigam am Vor-

mittag des 20. April 2024 auf ein durchaus gelungenes 
Tennisjahr zurückblicken. Die Duschen wurden erneuert, 
beinahe alle Mannschaften haben die gesteckten Ziele 
erreicht, die Laßnitzer Tennisjugend entwickelt sich präch-
tig, das Kindercamp war ein voller Erfolg und die Florianer 
Meisterschaften waren wieder das Highlight des Jahres. 
Ehrengast Frau Vzbgm. Maria Kögl lobte den Verein für 
das Engagement, welches einen wichtigen Beitrag für das 
Gemeindeleben darstellt. Im Anschluss ließen es sich trotz 
der kühlen Witterung doch einige Spieler nicht nehmen, die 
Saison gemeinsam zu eröffnen.
Auch heuer gibt es wieder einige Heimspiele, die den Titel 
„Schlagerspiel“ verdienen. So traf im Juni die 1er Mann-
schaft auf Wettmannstätten 1 und die Florianer 2er 
Mannschaft bekam es mit der SG Frauental/Wildbach 1 
zu tun. Für die +45er Senioren ging es ebenfalls gegen 
die SG Frauental/Wildbach zur Sache und die 3er Mann-
schaft hat ihr Derby am 30.06.2024 um 09.00 Uhr gegen 
Preding 2.
Spannend wird es dann in der letzten Runde am 06.07. 
2024 um 09.00 Uhr, wenn die 1er Mannschaft gegen 
Werndorf um den im Vorjahr äußerst knapp verpassten 
Aufstieg in die 1. Klasse kämpft. Gleich im Anschluss um 
13.00 Uhr tritt dann das Damenteam gegen den TC Leib-
nitz an. 
Die Termine für die Laßnitzer Tennisjugend werden 
kurzfristig festgelegt. Diese und weitere Termine entneh-
men Sie bitte der Vereinshomepage www.tennis-florian.at.  
Der Saisonhöhepunkt, die „Florianer Tennismeister-
schaften“ finden heuer vom 15.08.2024 bis 31.08.2024 
statt.
Besonderes Augenmerk wird im Verein auf die Jugend 
gelegt. Fünf Mannschaften werden heuer an den Mann-

schaftsmeisterschaften teilnehmen. Der vorjährige Meis-
tertitel der U15 Mannschaft zeigt, dass das Projekt Laßnit-
zer Tennisjugend mit den Vereinen Groß Sankt Florian, 
Michlgleinz und Wettmannstätten ein guter Weg ist, um 
Jugendliche für Tennis zu begeistern.
Der Grundstein wird schon bei den Sommercamps ge-
legt. Kerstin Puntigam versteht es mit ihrem Team, Kinder 
spielerisch für unseren Sport zu gewinnen. Zwei Wochen-
camps zu Ferienbeginn sind schon monatelang mit über  
60 Kindern ausgebucht. Besuchen Sie uns am Tennisplatz, 
ob Meisterschaftsheimspiele, Florianer Meisterschaften 
oder Kindercamp. Die Spieler freuen sich über jeden Zu-
schauer!

Die 1er, mit zwei Siegen in die Meisterschaft gestartet, mit den  
neuen Dressen von 11 Teamsports (Foto: Peter Jöbstl)

Die +45er, ein altbewährtes Team (Foto: Herbert Raudner)

Auch heuer wieder, volles Programm bei den Kindercamps  
(Foto: Herbert Raudner)
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Fertigstellung und Einweihung  
des Tennishauses

von 
Verena Steinwender

(Schriftführerin)

Wie in der letzten Ausgabe be-
richtet, wurde über den Win-

ter die Kantine umgebaut. Bis Ende  
April konnte der Umbau (Vergröße-
rung und Dämmung der Kantine) ab-
geschlossen werden. Aufgrund des-
sen veranstalteten wir am 01., 03. 
und 04. Mai 2024 zum Saisonauftakt 

und zum Einweihen der neuen Kantine Doppel-Spiele für 
unsere Meisterschaftsspieler. Auch einige Paarungen aus 
den Nachbarvereinen folgten der Einladung und so konn-
ten sich ca. 60 Jugendliche, Damen und Herren auf die 
Saison vorbereiten und Doppel-Matchpraxis sammeln. 
Perfekt verköstigt wurden sie von den Damen und Her-
ren des UTV, welche wieder Köstlickeiten vom Grill, Orsls 
Calamari, frische Salate und jede Menge Kuchen für ihre 
Gäste bereitstellten. Nach dem Regenabbruch am Freitag 
kam die neue Kantine kurz an ihre Kapazitätsgrenze, aber 
auch das wurde gemeistert und die Tennisspieler wurden 
bis in die späten Nachtstunden zu Kartenspielern. Wir be-
danken uns bei allen aktiven Spielern und auch bei den 
vielen Helfern! 

Termine
Kindertennis und Schnuppertraining
Wir bieten im Sommer wieder zwei Tennis-Schnupper-
kurse für Kinder ab 5 Jahren an. Anmeldung direkt in 
„eTennis“ unter https://unterbergla.tennisplatz.info/veran-
staltungen oder bei Marija Albrecher. Natürlich sind auch 
Nicht-Mitglieder und Neulinge herzlich willkommen! Als 
Fortsetzung für die laufenden Kindertennis-Kurse und 
auch für Erwachsene bieten wir einen Sommer-Kurs 
mit unserem Trainer Andreas Hödl an. Ab 15. Juli 2024  

jeweils Montag, Dienstag oder Mitt- 
woch. Anmeldung direkt in „eTennis“  
mit dem gewünschten Tag.

Ottl-Open
Der UTV Unterbergla veranstaltet auch in diesem Jahr die 
Doppel-Bewerbe im Zuge der 14. Ottl-Open. Es können 
sich Doppelpaarungen (Herren ITN Summe 13+, Damen 
ITN Summe 16+) direkt anmelden. Es gibt einen Damen- 
und einen Herrenbewerb.

  Termine:
	 l	 Freitag, 26. Juli 2024:  Ladies-Night 
	 l	 Samstag, 27. Juli 2024:  Herren-Tag 
	 l	 Sonntag, 28. Juli 2024:  Reserve-Tag

Anmeldung (als Doppelpaar, mit Namen, ITN und frühest-
möglicher Beginnzeit) bitte bei Mario Resch per Whats-
App 0664/223 30 80 durchführen. Der UTV Unterbergla 
freut sich auf eine rege Teilnehmerzahl zum Auftakt der 14. 
Ottl-Open!

6. Nassauer Open
l	28. September 2024 – Saisonabschluss 

Info:

Wir hätten noch freie Kapazitäten und unsere Tennis- 
anlage ist perfekt für Familien zum Tennisspielen ge-

eignet. Wir freuen uns immer über Neumitglieder – Regis-
trierung direkt über „eTennis“ Unterbergla! 

Doppelpaarung / Doppelspiele (Alle Fotos: UTV Unterbergla)



Anlieferung des Maibaumes 
(Alle Fotos: ESV Vochera)

Juni 2024 53

der Baum von vielen fleißigen Helfern geschnitzt und ge-
schmückt. Von den Kindern aus Vochera wurden erstmals 
mit großer Begeisterung zwei kleine Maibäume geschnitzt 
und aufgestellt. Als Belohnung gab es wieder Kernöleier-
speise von Erika und Gabi Weißensteiner, wofür wir uns 
recht herzlich bedanken. Herzlichen Dank auch an den ESV 
mit Obmann Peter Weißensteiner für die gespendeten Ge- 
tränke.

Wie bereits berichtet, fand im Juni erneut ein Fetzenmarkt 
in der ESV Halle statt. Der ESV Vochera konnte sich über 
zahlreiche Besucher bei dieser Veranstaltung freuen! 

Traditionelles Maibaumaufstellen
erstmals mit drei Maibäumen

von 
Brigitte Schwab

(Schriftführerin-Stv.)

Auch heuer wurde am 30. Ap-
ril in Vochera vom ESV und 

der Dorfgemeinschaft der Mai- 
baum aufgestellt. Traditionell wur-
de der Baum von Herbert Jöbstl 
mit seinem „Steyr 15-Traktor“ zum 
Dorfplatz gebracht, dort wurde 

Hurra – die Maibäume der Kinder sind aufgestellt

Große Begeisterung bei den mitwirkenden Kindern

www.schnattl.at restaurant.schnattl@aon.at

       
  I h r  C a t e r i n g p a r t n e r 

8522 Gross St Florian, Marktplatz 2 Tel: 03464-29410

www.schnattl.at restaurant.schnattl@aon.at

       
  I h r  C a t e r i n g p a r t n e r 

8522 Gross St Florian, Marktplatz 2 Tel: 03464-29410
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Großes Jahreskonzert  
in Groß Sankt Florian

von 

Josef Deutschmann

(Direktor)

In einer gut besuchten Floriani-
halle ging das Jahreskonzert der 

Musikschule über die Bühne. Nach 
der Eröffnung durch das Jugend-
blasorchester unter der Leitung von 
Gerald Oswald konnten die zahl-
reichen Gäste sowie Vzbgm. Ma-

ria Kögl, VS-Dir. Gabriele Schachinger, KIGA-Leiterin 
Stefanie Theisl, MK-Obmann-Stv. Benjamin Unterkof-
ler und alle anwesenden Gemeinderäte begrüßt werden. 
Die gut vorbereiteten Ensembles – die Kinder der Ele-
mentaren Musikpädagogik zusammen mit den Florianer 
Chorspatzen, das Blockflötenensemble, das Streicher- 
ensemble, die Bläserklasse, die Florianer Chorspitzbuam, 
Volksmusikensembles, Gitarrenensemble, Klarinettenen-
sembles, Saxophonensembles und die Schlagzeuggruppe 
– als auch Gesangssolisten und Pianisten brachten einen 
bunten Querschnitt durch die verschiedenen Musikstile 
von Klassik über Volksmusik bis hin zu Pop: Ein Piratenlied 
– interpretiert von den ganz Kleinen – sowie das phantasie-
volle Stück „Im Land der Feen“, waren dabei. Die Streicher 
interpretierten einen Boogie und Filmmusik aus „Forrest 
Gump“. „Old Mac Donald“ durfte genauso wenig fehlen wie 
die „Ennstaler Polka“ oder der STS-Evergreen „Fürsten-
feld“, eine Holzbläserversion vom Pop Hit „Bad Guy“ von 
Billie Eilish und das von Laura Schlacher wunderbar ge-
sungene „Set Fire to the Rain“ von Adele.
Es konnte auch zu einigen „Highlights“ gratuliert weren: 
Die Shorties – ein Klarinettenquartett bestehend aus Paul 
Prattes, Mariella Schwarz, Sophia Hutter und Hannah 
Malli – schafften beim Prima la Musica Wettbewerb ei-
nen ersten Preis. Die Pianisten Sofia Fröhlich und Philip 
Brauchard erhielten eine Urkunde für die freiwillig absol-
vierte Prüfung in der Unterstufe!
 
Folgende Schüler haben eine Leistungsabzeichen- 
prüfung abgelegt:

JUNIOR: Jakob Fauland, Martin Kasper, Felix Klinger 
(Trompete), Laura Kappel (Querflöte), Matthias 
Klinger (Schlagzeug), Marcel Krois (Posaune)

BRONZE: Paul Prattes (Klarinette), Johanna Reiterer 
(Querflöte), Stefan Deutschmann (Tuba), Paul 
Schwab (Tenorhorn)

SILBER: Nina Malli (Horn)

Vzbgm. Maria Kögl hatte für das Jahreskonzert und die 
Schüler viele lobende Worte und für alle Schüler Eisgut-
scheine parat. Gottfried Unterweger, Gitarrenlehrer seit 
1991, wurde von ihr mit den besten Wünschen und einer 
kleinen Aufmerksamkeit in die Pension verabschiedet. Ein 
Dank gilt allen Eltern für ihr Vertrauen und Engagement, 
VS-Dir. Schachinger für die Möglichkeit einer Bläserklasse 
und der Marktgemeinde für die Wertschätzung und Unter-
stützung.

Die Bläserklasse (Alle Fotos: Musikschule) Klarinettenensemble von Elfriede Erregger-Rößl

Vzbgm. Kögl u Dir. Deutschmann mit Junior-Prüflingen
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Die Marktgemeinde Groß Sankt Florian schreibt einen Dienstposten in der  
Kinderbetreuung 

Kinderbetreuerin/Kinderbetreuer (w/m/d) 
für den Kindergarten Groß Sankt Florian aus. 

Dein Anforderungsprofil 
• abgeschlossene Ausbildung zur Kinderbetreuerin/zum Kinderbetreuer nach dem Stmk.  

Kinderbildungs- und –betreuungsgesetz 
• gesundheitliche Eignung und Unbescholtenheit 
• soziale Kompetenzen 
• Freude an der Arbeit mit Kindern 
• freundliches Auftreten und Teamfähigkeit 

 

Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 19. Juli 2024 an Frau Vizebürgermeisterin Maria Kögl, 
z.H. Frau Mag. Sabine Zenz, Marktgemeinde Groß Sankt Florian, Rathausplatz 1, 8522 Groß Sankt  

Florian bzw. sabine.zenz@gross-st-florian.at  
 

Mit freundlichen Grüßen 
Vizebürgermeisterin 

Maria Kögl eh. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

BEWIRB 
DICH 

JETZT 

 

Dienstbeginn 
• 01. September 2024  

Bewerbungsunterlagen 
• Bewerbungsschreiben 
• Lebenslauf 
• Strafregisterauszug 
• Nachweis der Ausbildung zur Kinderbetreuerin/Kinderbetreuer 
• Kopien der Nachweise über die bisherigen beruflichen Tätigkeiten und Dienstzeugnisse 
• Versicherungsdatenauszug 

Entlohnung 
• Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Gesetzes vom 18. Juni 1985, i.d.g.F., 

über das Dienst- und Besoldungsrecht der von den Gemeinden anzustellenden Kindergar-
tenpädagoginnen/Kindergartenpädagogen, Erzieherinnen/Erzieher an Horten und Kinderbe-
treuerinnen/Kinderbetreuer, wobei diese vorerst befristet auf ein Jahr eingegangen wird. Bei 
zufriedenstellender Dienstleistung ist eine Verlängerung auf unbestimmte Zeit möglich. 

 
 
 
Vollzeit mit 40 Wochenstunden  

 
 
 
 
✓ Die Gehaltseinstufung erfolgt als 

privatrechtliche/r 
(w/m/d) (in der Entlohnungsgruppe 
kb, Entlohnungsstufe 1) und be-
trägt mindestens brutto € 2.517,80 
monatlich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bewerbungsfrist:  

19. Juli 2024 

 
 
 
 
 

Rathausplatz 1 
8522 Groß Sankt Florian 

Telefon: 03464/22 04 
Fax: 03464/22 04-279 

E-Mail: gemeinde@gross-st-florian.at 
Homepage: www.gross-st-florian.at  

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Foto: STUDIO 4 - Christian Freydl 
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Geburten l Todesfälle l Eheschließungen
seit der letzten Ausgabe im März 2024

(Laut Einwilligungserklärung DSGVO)

H e r a u s g e b e r : 
Ma rk tgeme inde 
Groß Sankt Flori-
an. Redaktion und  
Korrektur/Lekto-
rat: Vzbgm. Maria 
Kögl, Mag. Sabina 
Brence, Mag. Sa-
bine Zenz, Margret 
S c h n e e b a c h e r, 
Bettina Lanz. 
Hersteller und Her-
stellungsort: Sima-
druck e.U., 8530 
D e u t s c h l a n d s -
berg, Fabrikstraße 
15, Tel. 0 34 62 /  
24 25-0. 
E-Mail: druckerei@ 
s i m a d r u c k . a t 
r u n d s c h a u @ 
simadruck.at

Geburten (8)

Emily Samira Burger (Michlgleinz)

Eltern: Sabrina und Michael

Mattias Toretti (Groß Sankt Florian)

Eltern: Kennia und Moacir Junior

Lukas Steinwandter (Michlgleinz)

Eltern: Bianca und Gerhard

Marlene Hammer (Grub)

Eltern: Sophie und Alexander

Emma Tripolt (Groß Sankt Florian)

Eltern: Tamara und Mathias

Isabella Jöbstl (Unterbergla)

Eltern: Susanne und Roman

Julia Kaufmann (Krottendorf)

Eltern: Sabrina und Martin

Emma-Sophie Kröll (Sulzhof)

Eltern: Stefanie und Bernhard

Eheschließungen (5)
Christian Kleindienst & Ildikó-Teréz Schigan  
(Nassau)
Karl Büchsenmeister & Sandra Fink (Nassau)
Wolfgang Fuchs & Sonja Jöbstl (Petzelsdorf)
Helmut Arnfelser & Eva Maria Lang (Kraubath)
Per Nilsson & Claudia Nebel (Gussendorf)

Todesfälle (8)

Aloisia Haring (Groß Sankt Florian) 85 Jahre

Ing. Eberhard Schulze 
(Groß Sankt Florian) 82 Jahre

Alfred Orgel (Sulzhof) 84 Jahre

Maria Painsi (Grünau) 88 Jahre

Siegmund Wolf (Gussendorf) 68 Jahre

Aloisia Jauk (Petzelsdorf) 65 Jahre

Herwig Koch (Groß Sankt Florian) 65 Jahre

Markus Theißl (Krottendorf) 38 Jahre

Urlaube  
unserer praktischen Ärzte

Dr. Filzwieser
24.06.2024-05.07.2024

16.08.2024

Dr. Strohmeier
25.07.2024-02.08.2024
02.09.2024-10.09.2024

Dr. Schulze
29.07.2024-11.08.2024
09.09.2024-11.09.2024


